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innerer Zerfahrenheit die feſſelnd wirkte Und neben dieſem

FbenöAusgabe I Beiblatt zu Ur 324 der SaaleFeitung Freitag 13 Juli 1917

Halle und Umgebung
Halle den 13 Juli 1917

Amtlicher Teil
Kartoffelverkauf

Der Kartoffelverkauf in der Talamtſchule wird Sonn
abend den 14 und Sonntag den 15 Juli fortgeſetzt

Zum Kaufe werden zugelaſſen Haushalte mit den
Nummern der neuen Lebensmittelſcheine 10 501 17 500 am
Sonnabend vormittag 12 Uhr 49 001 56 000 am Sony
abend nachmittag 6 Uhr 17 501 21 000 und 42 001 bis

49 000 am Sonntag vormittag von 12 Uhr
Haushalte die zum Einkaufe von Kartoffeln gegen den

Abſchnitt 14 der Kartoffelkarte bisher nicht zugelaſſen worden
a und auch am Sonnabend oder Sonntag nicht an die
eihe kommen können gegen dieſen Abſchnitt der Kartoffel

karte Mehl einkaufen Sonntag mittag erliſcht die Gültig
keit des Abſchnitts 14 der Kartoffelkarte

Die Haushalte die im Beſitze der Lebensmittelſcheine
mit den Nummern 21 001 42 000 ſind werden Anfang
nächſter We beim Einkaufe von Kartoffeln gegen die
Marke 15 beſonders berückſichtigt werden

Städtiſcher Eierverkauf in der Talamtſchule
Sonnabend den 14 Juli 1917

Zum Kaufe berechtigt ſind die Nummern der neuen
Lebensmittelſcheine 55 001 65 400 vorm von 12 Uhr

Für den Kopf eines Haushalts werden zwei Eier zum
Preiſe von 28 Pfennig für das Stück abgegeben

er neue Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Zur Beſchleunigung der Abfertigun wolle man abge

ähltes Geld vor allem Kupfergeld bereithalten
Umtauſch nur innerhalb drei Tagen

Graupenverkauf
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Septbr

bezw 4 November 1915 wird der Verkauf von Graupen wie
folgt geregelt

Der Verkauf beginnt am Sonnabend den 14 Juli 1917
Für jede Perſon eines Haushalts kann ein viertel Pfund
abgegeben werden Der Verkaufspreis beträgt 30 Pfennig
für das Pfund

Die Käufer ſind verpflichtet bei denjenigen Verkäufern
die Graupen einzukaufen bei welchen ſie für den Bezug von
Kolonialwaren in die Kundenliſten eingetragen ſind

Die Abgabe hat unter Abtrennung der Marke 67 des
Warenbezugsſcheins VII zu erfolgen

Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu Hunderten
gebündelt im Stadt Ernährungsamte Marktplatz 22 erſtes
Obergeſchoß Saal links binnen acht Tagen unter Angabe
ihres Reſtbeſtandes einzureichen

Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach
d 17 der Verordnung vom 25 Sept bezw 4 Nov 1915

Milchverſorgung

Milchverſorgungs und Milchvorzugsberechtigte deren An
meldung zum Bezug von Milch von Halliſchen Milchhändlern
nicht mehr angenommen worden ſind können ſich an den Mol
kereiJnſpektor J Morgenthaler Lindenſtr 52 wenden dort
werden ihnen Milchhändler die noch ilch vergeben können
namhaft gemacht

Rährmittel in Drogerien
Diejenigen Jnhaber von Drogengeſchäften welche den Verkauf

der vom Kommunalverband Halle zur Verfügung für Jugendliche
und im höheren Alter ſtehende Perſonen beſtimmten Nährmittel
beabſichtigen werden aufgefordert ſich ſchriftlich binnen drei

h Stadt Ernährungsamt Marktplatz 22 Zimmer 9 an
zumelden

Stadttheater
Flachsmann als Erzieher

Komödie in 3 Aufzügen von Otto Ernſt
Die ſcharfe Satire mit der Otto Ernſt die Schablone

z lt in die der Schulbetrieb h verfällt iſt ſo
ühnenwirkſam daß ſie ſtets ein dankbares Publikum findet

Die geſtrige Aufführung im Stadttheater unter Hans
Friedrichs Regie war jedoch eine ſo vorzügliche daß die
Wirkung kaum noch übertroffen werden konnte ans
Friedrich gab in der Titelrolle Flachsmann als einen
Menſchen der nicht ſo ſehr vielleicht aus Ueberzeugung ſein
Lehrerkollegium zu Vildungshandwerkern macht ſondern
aus der inſtinktiven Furcht vor der Entdeckung ſeines Be
trugs So ergab ſich eine Miſchung von Pedanterie und

in zerriſſenen Stimmungen ſchwankenden Schulleiter war
das Kollegium mit ſeiner Vielgeſtaltigkeit der Typen aus
gezeichnet charakteriſiert Heraushob ſich dabei naturgemäß
die Geſtalt Flemmings die in Adalbert Kriwat einen
Vertreter fand der den Gegenſatz 3 Flachsmann die Sicher
heit und überlegene Ruhe des Könnens ſehr gut heraus
gearbeitet hatte Glaubwürdig wenn auch ſtark unter
ſtrichen waren im Kollegium er der Skatphiliſter der ruhe
bedürftige kränkliche Lehrer der ſich in alles fügt der jugend
liche Hitzkopf und der intelligente aber ſchwächliche Bern
hard Vogelſang durch die Herren Roesler Wiechert
Eckhardt und Ziſtig Kurt Wilcke gab dem Jntri
ganten Dierks glaubwürdige Züge und Elſe Malten als
männerfeindliche Betty Sturrhahn Jrma Gra wi als naive
Anbeterin des Helden Flemming Giſa Holm waren lebens
warm und von herzerfriſchender Treue Auch der biedere
Schuldiener Negendank blieb in der Darſtellung n
Förſters in ſeiner unerſchütterlichen Ruhe recht wirkſam
Ganz beſonders aber verdient Eugen Teuſcher als Schul
rat Dr Prell hervorgehoben zu werden Sein lebendiges
Spiel ſtellte Dr Prell in den Mittelpunkt des Ganzen und
ſchuf in dem temperamentvollen rn eine Geſtalt
von hinreißender Kraft Von den kleineren Epiſodenrollen
mag noch Alex Trotts Schulinſpektor Braeſicke erwähnt
ſein der in Maske und Spiel Beachtung verdient

Die Aufführung war lo en daß man darüber die
Sommerſonne vergaß die den Beſuch nicht begünſtigt und
das Publikum erwies ſich dankbar für den Genuß und ließ
es an Beifall nicht fehlen

Bekannkmachung
Diejenigen Inhaber von Kleinhandelsgeſchäften welche

Kundenliſten eingereicht haben werden hierdurch aufgefordert
Sonnabend den 14 Montag den 16 und Dienstag den
17 Juli 1917 bei den von ihnen e Großhändlern die
in nächſter Woche zum Verkauf gelangende Marmelade abzu

nan gemacht
ekanntmachung über Regelimg des Verkaufs erfolgt ſpäter

Halle den 13 Juli 1917 Der Magiſtrat
Die Preiſe für Heidelbeeren

Bekanntmachung

Die Preiskommiſſion für die Provinz Sachſen hat folgendes
beſchloſſen

1 Der r e s für Blaubeeren Heidelbeeren wird auf 35 Pfennig für das Pfund erhöht2 Für prima handelsübliche Einlegegurken wird für das

Stück bis zum 14 Juli 10 Pf vom 15 bis 21 Juli 8 Pf
vom 22 bis 29 Juli 7 Pf vom 29 Juli bis 4 Auguſt 6 Pf
ſodann als Erzeugerhöchſtpreis feſtgeſetzt Es ſoll da
bei das e rund ſechzehn nd wiegen

3 Die Preiſe für längliche Möhren und Karotten von 22 Pf
und die für runde Karotten von 25 Pf für das Pfund bleiben
bis zum 31 Juli d J r4 Die Erzeugerhöchſtpreiſe ſind bis zum 20 Juli
d J einſchließlich ferner erhöht bei Stangen und Buſchbohnen
auf 40 Pf Wachs und Perlbohnen auf 50 Pf Puffbohnen
auf 25 Pf Kohlrabi auf 25 Pf für das Pfund

Magdeburg den 8 Juli 1917
Provinzialſtelle für Gemüſe und Obſt

Der Vorſitzende gez v Peiſtel
Wir bringen hiermit dieſe Bekanntmachung zur Kenntnis

Halle den 13 Juli 1917
Der Magiſtrat

Bekannkmachung
Eier dürfen in Halle außer an die bereits bekannt r

Aufkäufer noch an Frau Pfennigsdorf Halle abge
geben werden Die Aufkäufer müſſen ſich durch eine grüne
von unterzeichneter Behörde ausgefertigte Ausweiskarte zu er
kennen geben Abgabe an andere onen iſt verboten ar
widerhandlungen werden laut S 17 der Verordnung über Eier
vom 12 Auguſt 1916 beſtraft

Die Geflügelhalter werden dringend gebten in Erfüllung
khrer vaterländiſchen Pflicht alle Eier ſoweit ſie nicht für den
eigenen Bedarf unumgänglich notwendig ſind den zugelaſſenen
Aufkäufern auszuliefern welche n die aufgekauften Eier
reſtlos an die Provinzialeierſtelle Nebenſtelle Halle a d ab
zuführen haben Es wird jedes Ei gebraucht um unſere tapfe
ren Verwundeten und die krank aus dem Felde kommenden Kämp
fer ſowie auch die ſchwer arbeitenden Munitionsarbeiter nur
einige mit Eiern verſorgen zu können

Eier zurückhält oder anderen Perſonen als den zuge
laſſenen Aufkäufern überläßt macht ſich nicht nur ſtrafbar ſon
dern verſündigt ſich auch gegen das Vaterland

Magdeburg den 15 Februar 1917
Provinzialeierſtelle Verwaltungsableilung

Dr Krohne Regierungsrat
Halle den 13 Juli 1917

Der Magiſtrat

Für die Gewerbetreibenden

Die Gewerbetreibenden namentlich die Kleinbetriebe wie
Vorkoſthandlungen Obſt und Gemüſehändler Schloſſer Bäcker
Tiſchler Glafer Klempner uſw werden behufs alljährlicher
J Warenumſatzes im Januar 76 des Geſetzes
vom 26 i 1916 darauf hingewieſen daß ſämtliche Unter
lagen fur die Beurteilung des Warenumſatzes ſorgfältig aufzu
heben ſind Die Anmeldung auf Grund von Schätzungen iſt nur

Die Spannung
Berliner Brief

Die Gedanken der Stadt ſoweit ſie nicht durch die perſön
lichen Angelegenheiten eines jeden durch die Lebensmitteljagd
durch Kartoffel Obſt und Gemüſemangel durch Reiſepläne
Verpflegungsträume Erwartung der Kohlenkarte Bezugsſchein
orgen Holzſohlen und Sandalenphantaſien und die ſpärlichen
ergnügungen dieſer Zeit in Anſpruch genommen werden kreifen

um das Reichstagsgebväude
Niemals ſelbſt zur Zeit der Wahlrechtsſpaziergänge nicht

war die innere Politik ſo tagfällig wie in dieſer Woche der
Krife Die Heeresberichte werden mit ringerer Spannung

aufgefangen als die langſam tropfenden Nachrichten über das
was in den letzten ſechs Stunden inmitten Berlins geſchehen ge
ſagt erklärt vermutet ausgeplaudert oder geahnt worden ſein
ſoll Das Schwirren der Gerüchte erinnert an die Zeit der

erſten Kriegstage Die Leute ſtehen freilich nicht in Gruppen
beiſammen es entſtehen keine Aufläufe man gibt keine Extra
blätter aus aber die S erwärmen ſich doch um Dinge deren
Bezeichnungen ihnen vordem mehr oder weniger Fremdwörter
waren Vielleicht gibt es ſchon Berliner die wiſſen oder doch
zu wiſſen begehren was in der preußiſchen Verfaſſung ſteht wie
as Reich geordnet iſt und was es mit den Ausdrücken Par

lamentarismus Reichsminiſterium und ähnlichem z ſich hat
Da nun aber doch dieſe Begriffe ein wenig ſchwankend ſind nur
von dem Reichstagswahlrecht in Preußen macht ſich der Nor
malbürger eine leidlich beſtimmte Vorſtellung drehen ſich die
Fragen und Geſpräche um das Perſonelle Ueber die Kund
a des Königs von Preußen hat man ſich nur wenig erregt
lber Wird Bethmann gehen Kommt Bilow Kommt Hert
ling Kommt Bernſto Wiſſen Sie ſchon wer hinter Erz
rege ſteckt Ein geordneter hat mir im ſtrengſten Ge
eimnis

u Abgeordnete iſt immer da Er hat den Blick hinter
die iſſen getan und weiß was im Kronrat erörtert worden
iſt was Bethmann mit den Parteiführern verhandelt hat was
Ergberger und was Scheidemann in ihrein Innern denken wer
Miniſter oder Staatsſekretär werden und wer es nicht bleiben
wird vor allem aber wie das Ganze auf die Friedensaus
ichten wirkt Dazu gibt es nun auch eine Fülle von Materialan erfährt im Keengſten e wie der Große General

ſtab über die Lage urteilt Man weiß was geplant und was
unterlaſſen wird Man kennt die Streiks und iſt genau unter
richtet über Umfang Verlauf und Bedeutung der Unruhen an
dieſer oder jener Stelle des Reiches Man prüft in Geſprächen
mit feldgrauen Bekannten oder auch Unbekannten die Stim

Siegfried Dyck l haſt
mung der Front Man iſt durch eigene Erfahrum weifeländig wenn die Bebemiſageogt ie es Deutſchen

J

Speckbacher dem äon hie an Wandel u i de

nndausnahmsvweiſe und dann anzugeben wemn ſonſtige Unterla
für die enaue Berechnung des Geſamtbetrages ſehen 2

Gleichzeitig weiſen wir darauf hin daß bei einer Betriebs
h r ges alb 30 Tagen nach Beendigung

triebes zu erfolgen hat s Aufgab idie tatſächliche Einſtellung ſgnre des Berriebes a
unrichtige Angaben haben nach S 830 des Ge

ſetzes eine Geldſtrafe verwirkt welche dem zwanzigfachen Be
trage der hinterzogenen e gleichkommt

Die Steuerſtelle befindet ſich z Z Rathausſtraße 19 2 Tr
Zimmer 70

Am Montag den 16 Juli 1917 keine Sitzung der Stadt
verordneten

Halle den 13 Juli 1917
Der Stadtverordneten Vorſteher

Keil

Lokaler Teil
Die Wahl unſeres Oberbürgermeiſters Dr Rive

beſtätigt

Die Wahl des Oberbürgermeiſters Dr Rive auf eine
weitere zwölfjährige Amtsdauer hat die kaiſerliche Ves
ſtätigung gefunden

Tanzluſtbarkeiten im Kriege
Das Kammergericht fällte eine für Gaſtwirte beſonders

intereſſante Entſcheidung der folgender Tatbeſtand zugrunde
lag

Auf Veranlaſſung des Oberbefehlshabers in den Marken
hatte der Polizeipräſident von Berlin im Auguſt 1914 die
Veranſtaltung von öffentlichen Tanzluſtbarkeiten während
des Krieges unterſagt Als vor einiger Zeit der Verein
ſelbſtändiger Händler im Lokale von P ſein Stiftungsfeſt
feierte wurde auch getanzt auch war feſtgeſtellt worden
daß auch paſſive Mitglieder an der Tanzluſtbarkeit teil
nehmen durften Unter dieſen Umſtänden nahm die Straf
kammer an daß eine öffentliche Tanzluſtbarkeit vorliege und
verurteilte P auf Grund des S 9b des Geſetzes über den
Belagerungszuſtand zu einer Geldſtrafe Dieſe Entſcheidung
focht P durch Reviſion beim Kammergericht an und beſtritt
daß eine öffentliche Tanzluſtbarkeit vorliege es habe ſich
vielmehr um eine Tanzluſtbarkeit einer geſchloſſenen Geſell
ſchaft gehandelt Der Oberſtaatsanwalt trat der Reviſion
bei und betonte die Strafkammer habe anſcheinend den Be
griff der öffentlichen Tanzluſtbarkeit verkannt indem ange
nommen worden ſei daß eine Tanzluſtbarkeit durch die Zu
laſſung von paſſiven Vereinsmitgliedern eine öffentliche ge
worden ſei

Das Kammergericht hob auch die Vorentſcheidung ouf
und wies die Sache zur erneuten Verhandlung und Ent
ſcheidung an die Strafkammer zurück indem u a ausgeführt
wurde nach der rechtsgültigen Anordnung des Oberkomman
dierenden durften während des Krieges keine öffentlichen
Tanzluſtbarkeiten ſtattfinden Tanzluſtbarkeiten geſchloſſener
Vereine gehören aber nicht zu den öffentlichen Tanzluſtbar
keiten auch durch die Beteiligung von geladenen Gäſten
werden Tanzluſtbarkeiten geſchloſſener Geſellſchaften nicht zu
öffentlichen Eine Verurteilung des Angeklagten könne aber
auch nur dann eintreten wenn er wußte daß es ſich um
eine öffentliche Tanzluſtbarkeit handelte

Bringt Ener Gold zur Goldeinkaufsſtelle

Reiches ſamt ihren Wirkungen auf die Heimatſeele politiſch ge
würdigt wird Da jedoch trotz der Abgeordnetenbeichten die
Mauern des Reichstagshauſes ſchwer durchdringbar ſind verfolgt
man das Auf und Ab des politiſchen Geſchehens an den Zei
tungen das heißt weniger an ihrem Jnhalt als an ihrem
Schickſal Entzückend Haben Sie gehört Harden iſt für
Kriegsdauer verboten Er ſitzt auf irgendeinem Buregu als
n rltehtiger Schreiber und den Anordnungen ſeines

eldwebels Das ſtimmt dann freilich wieder aicht Wohl
aber verwandelt ſich eine ſehr beſtimmt ſehr kanzbrſtürzeriſch
und ſozuſagen induſtrieoffiziös auftretende Zeitung zwiſaen Mor
gen und Nachmittag in ein Abendhlatt Wegen Verboree

Der Mann von Rinn
Jum 150 Geburtstag Joſef Speckbachers am 13 Juli

Joſef Speckbacher nach dem Eut ſeiner Frau Der Mann
von Rinn genannt tritt mit ſeinem 150 Geburtstage nicht nux
dem treuen Land Tirol wieder in die dankbare Erinnerung
in dieſer Zeit des Weltringens der Vierbundmächte gegen den
Polypenverband der Feinde Deutſchlands und Oeſterreich Un

darf das Charakterbild des ſtarken tapferen Freundes
Wer Hofers des Sandwirt von Paſſaier zu jeden Patrioten

prechen
Jm Jahre 1797 hatte der Tiroler Landſturm in der Schlacht

von Spinges ein franzöſiſches Heer unter General Joubert in
die Flucht geſchlagen Der wehrhafte und e Speckbacher
war dabei Doch was zwölf Jahre danach geſchah hoch klingt
das Lied vom braven Mann 1805 war Tirol durch den Preß
burger Frieden an Bayern abgetreten worden bayriſche Behörden
übernahmen die Verwaltung des an Oeſterreich hängenden La
des Reibungen und Spannungen blieben nicht aus Als daher
im Jahre 1809 der T en Oeſterreich und Nopoleon
abermals aufflammte ſta irol ſofort wieder waffenbereit zu
ſeiner angeſtammten Treue Andreas Hofer führte die r
ten Landesverteidiger und der Bauer S acher aus dem Unter
inntal wurde der geiſtige Leiter der kriegeriſchen Wagniſſe
ſein Adlerblick und verwegener Mut nahm jede Situation De
Kapuziner Hainger trug den Aufſtändiſchen das Kruzifix voram
und ſtärkte ihre r mit ſeiner feurigen Mahnung Im
Puſtertal begann der lutige Tanz Dort drängten ſie eine kleine
bayeriſche Abteilung nach Sterzing zurück wo Hofer G gefangen
nahm Am 12 April überwältigte Speckbacher die sbrucker
Beſatzung die Hauptmacht der Bayern und Franzoſen hatte ſich
4 Mann ſtark über den Brenner gegen Innsbruck zurück
gezogen Sie mußten bei Wilten kapitulieren Tirol war frei
zum andern Male frei
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Neue Liſt unſerer Feinde
Jn tehter Zeit ſind häufig auffallende Briefe angeblich

deutſcher Kriegsgefangener aus dem feindlichen Ausland
nach Deutſchland gelangt bei denen nähere Nachforſchung
ergab daß ſie gefälſcht d h daß ſie nicht von den wirk
lich in feindlicher Kriegsgefangenſchaft befindlichen Deut
ſchen geſchrieben waren oder daß der Name des Abſenders
frei erfunden war Solche Briefe kommen meiſtenteils aus
England aber auchsaus Kriegsgefangenenlagern in anderen
Staaten der Entente Es iſt anzunehmen daß ſie vom feind
lichen Spionagedienſt veranlaßt worden ſind und für unſere
Feinde militäxiſch oder wirtſchaftlich wichtige Nachrichtenzu gewinnen So ind z B Maſchinenfabriken um Sendungen

und Auskunft über ihren Betrieb gebeten worden Jn an
deren Fällen ſind Buchhandlungen Verlagsanſtalten Be
hörden eder Privatperſonen angeblich zum Zwecke des Selbſt
unterrichts deutſcher Kriegsgefangener um Zuſendung von
militäriſchen oder techniſchen Zeitſchriften und Büchern er
ſucht worden deren Ausfuhr im Kriege verboten iſt weil ſie
unſeren Feinden wichtige Fingerzeige geben können Ferner
ſind Verſuche gemacht worden durch Wohlfahrtsanſtalten und
Vereine oder durch Zeitungsredaktionen einen Briefverkehr
zwiſchen folchen angeblichen deutſchen Kriegsgefangenen und
ihnen unbekannten deutſchen Mädchen anzubahnen wahr
ſcheinlich um im Laufe des Briefverkehrs Mitteilungen über
militäriſche und wirtſchaftliche Verhältniſſe aus Deutſchland
zu erhalten

Um dieſe feindlichen Ränke ans Licht zu ziehen und Scha
den abzuwenden muß gegenüber ſolchen verdächtigen Bitten
von Kriegsgefangenen Vorſicht beobachtet werden Es emp
fiehlt ſich daher dringend alle derartigen irgendwie ver
dächtigen Briefe dem zuſtändigen ſtellv Generalkommando
zur Prüfung vorzulegen

z Halliſcher Beamtenausſchuß
r Zu dem letzten Bericht über die Sitzung des Halleſchen
BVeamtenausſchuſſes geht uns noch folgende Ergänzung als
Erwiderungaufdie neulichen Auslaſſungen
der hieſigen Preisprüfungsſtelle zu

Die Preisprüfungsſtelle der Stadt Halle hat in den
hieſigen Tageszeitungen eine längere Auslaſſung auf eine
Eingabe des Halleſche Beamtenausſchuſſes veröffentlicht Eine
derartige Eingabe zum Gegenſtande einer öffentlichen Kritik
zu machen halten wir ſachlich nicht für richtig Wir ſind nun
mehr aber gezwungen zu dieſer Auslaſſung Stellung zu
nehmen

Zu der Ausführung daß in einer Sitzung des Beamten
ausſchuſſes Porwürfe erhoben würden die nur auf Unkennt
nis der Verhältniſſe beruhen können und die öffentliche Mei
nung irreführen müſſen iſt zu erwidern daß der Halleſche
Beamtenausſchuß während ſeines neunjährigen Beſtehens
gezeigt hat daß er bei der Vertretung berechtigter Intereſſen
niemals das notwendige Maß von Sachlichkeit vermiſſen ließ
und er ebenſowenig verſucht hat die öffentliche Meinung
irrezuführen

Was die Wirkſamkeit der Preisprüfungsſtelle anbelangt
ſo können wir die Stimmung der großen Zahl der Verbraucher
wiedergeben welche dieſe Tätigkeit etwas anders aufge
Jaßt wiſſen möchten als ſie in dem Artikel geſchildert wird
Wir beziehen uns dabei auf die Wirkſamkeit der Preis
prüfungsſtellen anderer Orte Nach unſerer Meinung darf
ie Tätigkeit der Preisprüfungsſtelle nicht nur darin be
ehen die zür Anzeige gebrachten Preisüberſchreitungen zu
erfolgen ſondern ihrerſeits Prüfungen und Feſt

ſtellungen durch ihre Mitglieder vornehmen
zu laſſen Als beſonderer Mangel muß es betrachtet werden
daß zu wenig Vollſizungen abgehalten worden ſind ſo daß
ſogar Mitglieder der Preisprüfungsſtelle nur wenig Kennt
nis von der Tätigkeit der Stelle erhalten Wenn in der
Eingabe des Beamtenausſchuſſes von einer möglichſt mangel
haften Erledigung von Veſchwerden geſprochen iſt ſo wird
dieſe Behauptung aufrecht erhalten Sie iſt durch die Aus
laſſung nicht widerlegt Jm übrigen würde es die Bevöl
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teidiger ſich ſchon mehrfach rühmlich hervorgetan Nun war er
der Mann des Tages ſein Siegesgenoſſe war der Haller Kron
wirt Joſef Straub auch Martin Taimer von Schlanders darf
genannt werden Die bayeriſche Kavallerie ward ihre Beute
Doch ſchon im Mai brach der bayeriſche General Wrede neu
in Tirol ein erkämpfte ſich den tapfer verteidigten Strubpaß
an der Grenze Saizburg Tirol ſchlug die Tiroler bei Wörgl und

m Innbpiick Der Tiroler Landſturm ſammelte ſich in
zwiſchen an Verge Jſel In der neuen Schlacht unterlagen die
Bayern wiederholt und mußten das Land räumen Nur Kuf
ſtein blieb in ihrer Hand Speckbacher bewies ausgezeichneten
Mut hei der Blockade von Kufſtein Doch das grauſame Schick
al ging feinen ehernen Gang Oeſterreich zog nach der unglück
lichen Schlacht bei Wagram ſeine Truppen aus Tirol zurück
apoleon ſchickte den Marſchall Lefobre mit einer Armee von
20 000 Mann Bayern Sachſen Franzoſen nach Tirol
Aordtirols Glück und Ende Andreas Hofer rief den Süd
tirdler Zandſturm zum drittenmal unter die Waffen an der Pent
lager Brücke drängte er die feindlichen Maſſen nach Jnnsbruck
Und am 13 Auguſt blieben die Tiroler am Berge Jſel zum
drittenmal ſi

Speckbacher verband mit der Tiroler Verteidigung auch diede Salzburgiſchen eblrgslandes Er errang bei Loſer entſchei

dende Vorkeile ſtreifte bis Reichenhall und hielt ſich drei Wochen
in Berchtesgaden Der Sandwirt vom Paſſaier ſaß in der Hof
burg Zu Mnsbruck und regierte das Land als Oberkommandant
m 16 Oktober ging es Speckbacher ſchlecht er wurde von den
Bayern bei Melleck geſchiagen der Heldenmut des Landſturms
verſagte gegen die ebermacht Mit knapper Not entkam Speck
bacher nach Wien Kaiſer Franz trat im Wiener Frieden mit
Napoleon Tirol erneut an Bayern ab Hofer ließ ſich täuſchen
durch falſche öſterreichiſche Siegesnachrichten und machte vom
Paſſaiertal aus einen letzten Vorſtöß der mißglückte Durch
Verrat den Franzoſen ausgeliefert wurde er 1810 zu Mantua
rſchoſſen Speckbacher genoß bis 1814 Oeſterreichs Gaſtfreund

aft dann kam Tirol nach Napoleons Sturz an Oeſterreich zu
und auch Speckbacher durfte ſeine Heimat wiederſehen Am

iſt der treue Mann in Hall geſtorben Im Jahre
überführte man ſeine Leiche in die Innsbrucker Hoftkirche

tzte ihn dort feierlich neben Andreas Hofer und Haſpinger
die alle drei das Befreiungswert ihres Volkes getragen hatten

Raſſenfortſchritt und Kaſſenentartung
Beeinflußt das Alter der Eltern die Tauglichkeit der Nachkommen

In einem Aufſatz über Raſſenhygiene führt C L Redfield
in dem amerikaniſchen Jnterſtate Medical Journal aus im

fipar inegrenü

O

ſtrengen Sinne jei die Behauptung richtig a reiſtia hoch

kerung begrüßen wenn ſie von der Wirkſamkeit der Preis
prüfungsſtelle öfter etwas hörte Wenn unſere Kritik dazu
beigetragen hat iſt ihr Zweck erfüllt

Schutz der Bundesäcker vor Felddiebſtahl

Laut Verordnung und Bekanntmachung des Herrn Kom
mandierenden Generals vom 16 Juni d J iſt nicht allein das
Entwenden von Gartenfrüchten Feldfrüchten oder anderen Boden
erzeugniſſen aus Gartenanlagen Weinbergen Obſtanlagen
S 7 von Aeckern Wieſen Weiden Plätzen Wegen
oder Gräben mit hohen Strafen Gefängnis bis zu einem Jahre
oder beim Vorliegen mildernder Umſtände Haft oder Geldſtrafe
bis 1500 Mark belegt worden ſondern auch das Betreten ſolcher
Ländereien in der Dunkelheit d h in der Zeit zwiſchen einer
Stunde nach dem kalendermäßigen Sonnenuntergange und einer
Stunde vor dem kalendermäßigen Sonnenaufgange Um ſich
vor Strafe zu ſchützen haben unſere Febdpächter die Aecker in
der Zeit vom 16 bis 31 Juli nicht vor früh 454 Uhr zu betreten
und müſſen dieſelben bis abends 9 Uhr verlaſſen haben Die
angeſtellten Wächter haben für Beachtung dieſer Zeiten ſtreng
ſtens zu r Jn regelmäßigen Zwiſchenräumen von einem
halben Monat werden auch fernerhin die Zeiten an dieſer Stelle

bekannt gegeben werden E Abderhalden
r r

WerſeinenGoldſchmuch
S ſchleunigſt zu den Goldankaufsſtellen trägt

ſtärkt unſere Kampfmittel

u verkürzt dadurch den Krieg

Wer kann alſo noch zögern

Eiſernes Kreuz

Der Unteroffizier Jam nitzky Sohn des Knupferſchmiede
meiſters Jamnitzky Turmſtr 158 iſt auf dem öſtlichen Kriegs
ſchauplatze mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet worden

Der Arbeitsmarkt in der Provinz Sachſen und im Herzogtum
Anhalt im Juni

Nach Mitteilung des Arbeitsnachweisverbandes Sachſen
Anhalt ſteigerte e im Juni infolge Rücktransports der
Belgier der Bedarf an männlichen gelernten und ungelernten
Arbeitern für Bergbau Jnduſtrie und Handwerk beträcht
lich demgegenüber blieb das Angebot auf dem freien Ar
beitsmarkte auch von r ſpärlich Jn der
Landwirtſchaft war die Nachfrage nach einheimiſchen männ
lichen Arbeitskräften auch diesmal faſt durchweg gering
Doch wurden meiſt zögernd und örtlich ſehr verſchieden zahl
reiche Schüler aller Art mit Landarbeiten beſchäftigt überwiegend anſcheinend mit befriedigendem Erſolge Neuer

dings iſt dieſe Schülerhilfe durch die Jungmannen Organi
ſation Jmo von dem Kriegswirtſchaftsamte eingehend ge
regelt worden

Der Arbeitsmarkt für weibliche Perſonen erfuhr dadurch
eine erhebliche Verſchärfung daß ſolche aus auswärtigen
Verbandsgebieten Schleſien Königreich Sachſen Thüringen
zum Teil wegen Abſperrung der Bezirke durch die betreffen
den Kriegsamtsſtellen nicht mehr wie bisher beſchafft werden
konnten Jnfolgedeſſen blieb an den bekannten Bedarfs
orten Bitterfeld Wittenberg Torgau Deſſau und Aſchers
leben das Angebot an weiblichen Arbeitskräften meiſt er

ſtehende Eltern ebenſolche Kinder erzeugen wie umgekehrt geiſtig
minderwertige Eltern auch entſprechende Nachkömmlinge hätten
Was die abſoluten geiſtigen Fähigkeiten anbetreffe ſo ſei eine
ſchwachſinnige Perſon von 20 Jahren doch geiſtig einem nor
malen Kinde von 6 Jahren überlegen das gleiche könne der
Fall bei einer geiſtesſchwachen Perſon von 50 Jahren gegenüber
einer normalen von 20 Jahren ſein Es ſei eine anerkannte Tat
ſache daß ſich die geiſtigen Fähigkeiten mit zunehmendem Alter
entwickeln auch könne kein darüber beſtehen daß derUnterſchied in der geiſtigen Entwicklung auf die Rachkommen

a zurückwirke rvorragende r ſeien die Kinder von
erſonen in deren Familien durch mehrere Generationen die

Eltern in vorgeſchrittenem Alter Kinder erzeugten während die
Nachkommen geiſtig ſchwach ſeien wenn durch mehrere Gene
rationen die Eltern ſehr jung waren Dieſe nun ſcheint
der Redaktion der Umſchau die die Ausführungen Redfields
wiedergibt mit Recht ſehr re h müſſen dann doch die
jüngſten unter den Geſchwiſtern ſtets die Begabteſten ſein was
durch nichts beſtätigt wird Der Verfaſſer führt England als
Beiſpiel an um zu beweiſen daß die Auswahl der Beſten zur
Hebung der Raſſe nicht des gewünſchte Reſultat erziele Man
habe dort ſeit Jahrhunderten die hervorragendſten Perſönlichkeiten
zu Peers ernannt Jhre Söhne und Töchter hätten die Kinder
von andern bedeutenden Perſönlichkeiten geheiratet und die Titel
hätetn ſich von Generation zu Generation der Nachkommen
dieſer Männer vererbt Trotzdem könne nicht behauptet werden
daß die Mitglieder des engliſchen Adels anderen Engländern über
legen ſeien Selbſt die fortgeſetzt Auswahl anderer geiſtig be
deutender Perſönlichkeiten aus der Bevölkerung und die Ver

eerg ihres Blutes mit dem des Adels habe nicht vermocht
den britiſchen Adel auf eine höhere Stufe zu bringen als die
Gebildeten anderer Länder Umgekehrt hätten vor mehr als
hundert Jahren die Engländer angefangen ihre Minderwertigen

Sträflinge und Verbrecher aller Art zu Tauſenden nach
Auſtralien und Tasmanien zu verſchiffen Dort hätten ſie Fa
miſien gegründet und ihre Kinder hätten ſich wieder mit Kindern
anderer Sträflinge verheiratet Doch ſei Auſtralien deswegen
heute keineswegs ein mit Minderwertigen und Entarteten be
völkertes Land ſondern ſeine Bewohner könnten ſehr wohl den
Vergleich mit anderen Ländern aushalten Da es keinem Zwei
fel unterliege daß Minderwertigkeit eine e h geſehier Re
produktion r Eltern ſei ſo ſieht ield das beſte und
nächſtliegende Miltel zur Verbeſſerung der Raſſe in einer auf dieErhöhung des deiratsſähigen Alters hinzielenden Reform der Ge

ſetzgebung verbunden mit einer Beeinfluſſung der öffentlichen
Meinung in dem Sinne daß die Erzeugung von Kindern durch

Eltern r kaum dem Kindesalter entwachſen ſind mög
rlichſt beſchränkt wird

v u

Frauen wel
t Ledigen am Orte unterzubringen und die

uns
ntei urück Die Arbeitsloſigk it iſtd Wäg g Lngen und betaifft nur ſolche

auswärtige Arbeit nicht annehmen können
Es wird an einzelnen Orten verſucht dieſe

en nach auswärts zu vermitteln Anderwärts iſt wana v des Bedarfs bemüht bisher noch nicht berufs
tätige Frauen und Mädchen für Fabrikarbeit zu gewinnen

je Notreifeprüfung am Stadtgymnaſium beſtand geſtern derOtedeinener n Maurer Er wird im Herbſt als Marine
offisieranwärter in die Flotte eintreten und bis dahin in der
Landwirtſchaft vHilfsdienſt tun

Den Ferienreiſenden wird dringend empfohlen möglichſt
frühseitig am beſten am Tage vor der Abfahrt Fahrkarten zu
iöſen und Gepäck aufszugeben Weiteres ſiehe die Bekanntmachung
des Eiſenbahnverkehrsamtes im Jnſeratenteil

Erich Augspach f Sieben Jahre mag es ſeirn daß in
dem anheimelnden Saale der Tulpe ein unge Sänger
ſich zum erſtenmal der Oeffentlichkeit vorſtellte Erich Augs
pach Ein Hallenſer Kind zeigte er ſich als mit ſympathiſchen
echt baritonalen Stimmitteln begabt verriet eine vortreff
liche Textausſprache den guten Willen zur Leiſtung und
eine unzweifelhafte muſikaliſche Ader ſang Lieder und
Balladen nicht zuletzt und vielleicht mit dem beſten Erfolge
Kompoſitionen von Löwe ſowie von unſeren einheimiſchen
Komponiſten Robert Franz und Martin Frey Von d
zu Jahr wuchs dann ſeine Kunſt und manches Lied des letzt
genannten Komponiſten verwuchs ſozuſagen mit Augspachs
Darſtellung man denke nur an Annemarie Der Feldzug
kam der jünge Sänger eilte zu den Fahnen ſtand Jahr und
Tag draußen im Toben der Schlachten wurde am Fuße ver
wundet lag im Lazarett wurde geheilt und abermals
hinaus für Deutſchlands Ehre Zwiſchendurch aber hörte
man ihn immer wieder einmal auf dem Konzertpodium um
mit Freuden zu bemerken daß die ungewöhnlichen Strapazendes Krieges erne künſtleriſchen Ziele nicht verrückt hatten

ſo daß man hoffen durfte ihn dereinſt nach Friedensſchluß
weiter auf den Ktufen der Kunſt emporſteigen zu ſehen Das
Schickſal hat es anders gewollt Von einer Kugel durch
beide Knie geſchoſſen iſt er nach dreizehnwöchigem äußerſt
qualvollem Krankenlager an Wundbrand im Lazarett zu
Aachen Forſt verſchieden Ein junger Sänger ſtarb den
Heldentod

Feldddiebſtähle Jn der Trothaer Feldflur wurden eine
Frau und fünf Kinder beim Felddiebſtahl betroffen Jhre Namen
ſind feſtgeſtellt

Diebe drangen in den Keller einer in der Mozartſtraße be
legenen Wohnung ein und ſtahlen Fleiſch und Wurſtwaren ſowie
Wein im Werte von 250 Mark Einer der Täter wurde von einem
Polizeibeamten verfolgt er entkam jedoch in der Dunkelheit Die
geſtohlenen Sachen wurden im Vorgarten gefunden und dem Ge
ſchädigten zurückgegeben

Zur Beſeitigung eines Kohlenſtallbrandes wurde die Feuer
wehr nach einem Grundſtück der Felſenſtraße gerufen Nach
1ſtündiger Tätigkeit konnte die Wehr wieder abrücken Das
Feuer entſtand anſcheinend durch Selbſtentzündung von Grudekoks

Theater Konzerte und Vorträge
Aus unſerm Zoo Die geſtrigen beiden Donnerstags Konzerte

des Stadttheater Orcheſters fanden unter Leitung des Kapell
meiſters Karl Nöhren mit beſonders gewählten Vortragsfolgen
ſtatt die Tonſchöpfungen hervorragender Meiſter enthielten Der
Soliſt des Abendkonzertes Opernſänger Emil Fiſcher vom
hieſigen Stadttheater erfreute die aufmerkſamen Zuhörer mit
dem Reszitatip Und Gott ſprach Es bringe die Erde hervor
lebende Geſchöpfe nach ihrer Art und der Arie Nun ſcheint
in vollem Glanze der Himmel aus dem Oratorium Die Schöp
fung von Haydn ſowie mit dem Liede des Stadinger Auch ich

war ein Jüngling aus der Oper Der eLortzing Soliſt und Kapelle erwieſen ſich mit ihren Darbietungen
auf der Höhe ihres künſtleriſchen Könnens und fanden durch
ſtürmiſchen Beifall wohlverdiente Anerkennung

Bad Wittekind Die am Mittwoch und Donnerstag von der
Kapelle des 13 Landſturm Jnf Erſ Batls IV 31 unter Leitung
des Kapellmeiſters R Höning veranſtalteten Abendkonzerte waren
gut beſucht und brachten dadurch wieder den Veweis daß ſich die
Kapelle unſerer Landſtürmer einer großen Beliebtheit beim Publi

Die Giftſtoffe der Luft
ml Pettenkofer hat in ſeinen grundlegenden Arbeiten den

Kohlenſäuregehalt als Maßſtab der Luftverſchlechterung ange
geben Doch wies er mit Nachdruck darauf hin daß es nicht nur
die Kohlenſäure ſelbſt ſei die eine ſchädliche Einwirkung ausübe
auf den menſchlichen Körper ſondern andere noch unbekannte
Stoffe Der franzöſiſche Phyſiologe Brown Sequard glaubte
in ſchlechter Luft ein ganz beſonderes Gift Anthropotoxin
Menſchengift gefunden zu haben das alkaloidartige Wirkungen

ausübe Es ſteht indes wie aus neuen Forſchungen hervorgeht
feſt daß es dieſes hypothetiſche Gift gar nicht gibt Erſt die
modernen Unterſuchungsmethoden haben es ermöglicht den Ge
halt verdorbener Luft an organiſchen Subſtanzen zu unterſuchen
Dadurch daß man ſolche Luft verflüſſigt und ſie ſodann ver
dunſten läßt erhält man einen Rückſtand der durch Reduktion
mit einer Kaliumpermanganatlöſung näher zu beſtimmen iſt Auf
dieſem Syſtem beruht eine gewiſſe Art der Meſſung der Luft
verſchlechterunggrade wie ſie ein franzöſiſcher Forſcher angeſtellt
hat Doch genügt dieſe Methode nicht um Klarheit über das
Vorhandenſein von Eiweißſtoffen in der Luft zu ſchaffen und
um dieſem Uebelſtand abzuhelfen hat der Niederländer van Slyke
eine andere Unterſuchungsmethode erprobt durch die ſich Luft
eiweiß nachweiſen läßt ſelbſt wenn es nur in einer ſo geringen
Menge wie dem Bruchteil eines Milligramms vorhanden iſt
Auf dieſe Art hat man feſtgeſtellt daß ein Menſch im Laufe von
24 Stunden durchſchnittlich 0,05 Milligramm Eiweißſtoffe aus
atmet was einer Menge von 0,000 015 Milligramm für jeden
Atemzug entſpricht Dieſe Ziffern ſind nun zwar ſo gering daß
ſie für r e gut gelüftete Zimmer kaum in Betracht kom
men Viel weniger erfeulich iſt aber das Ergebnis wenn man
ſie auf übervölkerte enge Armenwohnungen und auf Verſamm
lungsräumlichkeiten anwendet in denen Hunderte von Menſchen
zuſammengedrängt ſind Nimmt man an daß tauſend Per
ſonen ſich vier Stunden lang in einem ſolchen Lokal aufhailen
ſo werden bei normaler Ausatmung ſchon 10 Milligramm Eiweiß
ausgeſchieden Noch höher iſt der Prozentſatz ſobald ein Menſch
ſpricht und wenn bereits verbrauchte Luft wieder und wieder
ein und ausgeatmet wird Ueberlegt man ſich in dieſem Zu
ammenhang welche äußerſt kleinen Eiweißmengen in anderen
ällen höchſt unangenehme Störungen man denke nur an das
eufieber verurſachen können ſo wird man nicht umhin

können die angegebene Menge und ihre Wirkung auf den menſch
lichen Organismus gebührend zu r Jnwieweit man
die Eiweißſtoffe der Luft geradezu als Gifte bezeichnen kann
iſt freilich eine noch nicht endgültig gelöſte Frage Weichardt

r n hat ſich dagegen r daß ſie als giftizu bezeichnen ſeien doch ſt das letzte Wort in dieſer Frage no

nicht geſprochen worden
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kum erfreut Beide Vorkragsfolgen waren ſinnreich zuſammene Das geſtrige Abendkonzert fand allein v Rekto
ratswechſels bei der Königl Univerſität ſtatt und enthielt in ſeinem
erſten Teile der Bedeutung des Zweckes angepaßte Stücke Als
eine Neubeit ſei beſonders die Koſchatſche Tonſchöpfung Hoch
almer Diandlan für WaldhornQuartett mit Trompetenſolo in
der Entfernung hinſichtlich ſeiner wohlgelungenen Ausführung

end zu erwähnen Sämtliche Leiſtungen der Kapelle wurden
durch Beifall belohnt der den Dirigenten zu Zugaben veranlaßte

Stadttheater Heute Freitag eine Wiederholung
der Millöckerſchen Operette Der Bettelſtudent in der be
kannten Beſetzung ſtatt Am Sonnabend wird Lortzings
Undine zum letztenmal in dieſer Spielzeit aufgeführt AmSonntag wird nachmittags als Fremdenvorſtellung zu er

mäßigten Preiſen AltLeidelberg gegeben abends 72 Uhr
findet eine Wiederholung des reimäderkhaus ſtatt

Saalſchloßbrauerei Nach ſoeben eingetroffenen Nachrichten
aus dem Felde trifft das geſamte Muſikkorps unſerer
36er unter Leitung des Kgl Muſikdirektors Schneider zu einem
dreiwöchentlichen Urlaub wieder in unſerer Garniſon ein und
wird eine Reihe von Konzerten veranſtalten Als erſte Konzerte
finden am nächſten Sonntag den 15 ds nachmittags und abends
2 große Militärkonzerte in der Saalſchloßbrauerei ſtatt Wir
freuen uns die beliebte Kapelle wieder einmal in unſeren Mauern
begrüßen zu können bringt ſie uns doch gewiſſermaßen Grüße
unſerer tapferen Krieger mit welche draußen im harten Kampfe
ſtehen Der Garten der Saalſchloßbrauerei wegen ſeines pracht
vollen mückenfreien Baumbeſtandes ein unvergleichlicher Er
Hholungsplatz wird am Sonntag bereit i unſere 36ber und ihre
zahlloſen Freunde einer ſchneidigen Militärmuſik zu empfangen
Bei ungünſtiger Witterung bietet der große Konzertſaal und die
ausgedehnten Kolonaden und Nebenräume ausreichende ſchützende
Unterkunft

Vereine und Verſammlungen
Schmiedeinnung Zur Quartalverſammlung wurden 11

Lehrlinge neu aufgenommen ſodann wurde ein ausgelernter
Lehrling zum Geſellen losgeſprochen Hierauf wurde über
die Beſchickung des diesjährigen Deutſchen Schmiedelages
und des Berufsgenoſſenſchaftstages zum 16 Juli welche in
Braunſchweig abgehalten werden beraten man beſchloß als
Delegierten nur den Obermeiſter Herrn Schatz nach dort zu
entſenden Der Obermeiſter berichtete weiter über den Be
zirkstag der in Cöthen ſtattgefunden hat Beſonders über
eine zu gründende Preisvereinigung im Verbande ſowie
über Gründung einer Genoſſenſchaft für Beſchaffung von
Rohmaterialien Hierbei war beklagt worden daß gerade
das Schmiedehandwerk immer noch die langfriſtigen Zah
lungstermine für ſeine Arbeiten beibehalten habe und zu
billig liefere Bei dem Punkt Handwerksintereſſen wurde
auf das neue Preisverzeichnis Bezug genommen und lebhaft
beklagt daß viele Meiſter trotz der ſehr hohen Materialpreiſe
und der großen Schwierigkeiten ſich nicht zu den Mindeſt
preiſen aufraffen können und mit Verluſt arbeiten Dem
Mitgliede Meiſter Kohlbach Osmünde überreichte man einen
Jubiläumsbrief für 25jährige treue Mitgliedſchaft
Der Verband Deutſcher EiſenbahnHandwerker und Arbeiter
Ortsverein Halle hält am Sonntag dachm 65 Uhr eine außer
ordentliches Verſammlung in der Kaiſer Wilhelmshalle Neue
Promenade über Die wirtſchaftliche Lage der Eiſenbahner ab

Die Zigarrenköpfchen Vereinigung die bereits 40 Jahre be
ſtrebt iſt arme Waiſenkinder welche von der hieſigen Armenver
waltung als bedrüftig geprüft worden ſind mit nützlichen und
notwendigen Kleidungsſtücken wie Schuhwerk Wäſche uſw zu ver
ſorgen hielt am 12 d Mts ihre Sitzung im Hotel Kaiſer Wil
helm Bernburger Straße ab ſie beſchloß trotz der ſchweren Zeit
möglichſt ſämtliche Meldungen namentlich ſolche von Krieger
frauen zu berückſichtigen deren Männer auf dem Felde der Ehre
geblieben ſind Freigemachte Pakete von außerhalb finden dank
bare Verwendung Vergangenes Jahr wurden 112 Mädchen und
Knaben davon 60 deren Vater auf dem Felde der Ehre geblieben
iſt werſorgt Damen wie Herren aller Kreiſe ſind gebeten mit
zuhelfen und genannte Gegenſtände ſobald als möglich abzu
liefern Außer der Hauptſammelſtelle E Lehmann Leſſingſtr 38
nehmen Zuwendungen die in der Stadt verzweigten Nebenſtellen
wo ſich Plakate befinden an Freundlichſt zugedachte Geld
geſchenke ſowie Meldungen zur koſtenloſen Mitgliedſchaft wolle
man dort ebenfalls oder dem Leiter der Vereinigung Kaufmann
Reinhold Aßmann Gr Ulrichſtr 49 übermitteln

PredigtAnzeigen
6 Sonntag nach Trinitatis 15 Juli

U L Frauen Vorm 8 Uhr Paſtor Jahr 10 Uhr Oberpfarrer
Prof Schmidt nach dem Gottesdienſt Beichte u heil Abend
mahl derſelbe 115 Uhr G in der Kirche Paſtor Jahr
Dienstag abend 6 Uhr Kriegsbetſtunde Kandidat Helbig
danach Abendmahlsfeier Paſtor Knoblauch

Garniſonkirche Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Garniſonpfarrer Lic
Koepp

Domkirche ref Gemeinde Vorm 10 Uhr Dompred Prof D
Lang Sammlung für den deutſch evang Verein zur Förde
rung der Sittlichkeit Kindergottesdienſt fällt aus Abends
6 Uhr Pfarrer Lic Koepp Freitag 20 Juli abends 8 Uhr
Kriegsbetſtunde Dompred Prof D Lang

St Ulrich Vorm 8 Uhr Kandidat Langner 10 Uhr Sup D
Wächtler Beichte u Abendmahl 1126 Uhr Franck G in
der Aula der Martinſchule Charlottenſtr 15 r Heintke

Dienstag ab 6 Uhr Kriegsbetſtunde in der Marktkirche
Oſtbezirk Sonnabend 14 Juli 42 Uhr Ausflug des G
in die Heide Obſtweinſchenke Sammelplatz Krondorferſtr 63
10 Uhr Gottesdienſt Krondorferſtr 6a Kand Langner 11 Uhr

G daſelbſt
St Moritz Vorm 8 Uhr Paſtor Voigt 10 Uhr Oberpfarrer

Keller 1212 Uhr derſelbe Donnerstag ab 8 Uhr
Kriegsbetſtunde Oberpfarrer Keller Hoſpital Vorm
349 Uhr Oberpfarrer Keller

St Georgen Vorm 8 Uhr Paſtor Gallert 10 Uhr Paſtor Hell
mann Mittwoch ab 8 Ahr Kriegsbetſtunde mit anſchließ
Abendmahösfeier Paſtor Witte Paul Riebeck Stift
Vorm 10 Uhr Paſtor Witte

Laurentiuskirche Vorm 8 Uhr Paſtor Winterberg 10 Uhr
Paſtor Wagner 112 Uhr derſelbe Dienstag ab
8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Wagner

Stephanuskirche Vorm 8 Uhr ſiehe Laurentius 10 Uhr Paſtor
Meinhof 11 4 Uhr derſelbe Ab 6 Uhr im Gemeinde
hauſe Sonntagsandacht Donnerstag ab 8 Uhr Kriegsbet
ſtunde im Gemeindehauſe e Meinhof

Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Prof D Haußleiter Mitt
woch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Hartmann

Pauluskirche Vorm 8 Uhr Paſtor Haberland 10 Uhr Paſtor
Knoblauch 4612 Uhr G Paſtor Haberland Mittwoch
ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Pfarrer Bach Freitag ab
82 Uhr Gemeinſchaftsſtunde Pfarrer Bach

Johanneskirche Vorm 8 Uhr Paſtor Faßmer 10 Uhr Paſtor
Tiſcher 1124 Uhr Paſtor Tiſcher Nachm 2 Uhr

aſtor Faßmer Mittwoch ab 84 Uhr Bibelſtunde Rudolf
ymStraße 37 Paſtor Faßmer

St Franziskus und Elſſabeth Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe
8 Uhr Militärgottesdienſt 954 Uhr Hochamt mit Predigt
11 Uhr hl Meſſe mit Predigt Nachm 5 Uhr Verſammlungdes Veuteerrerel

ns Ab 7 Uhr Kriegsbittandacht Mitt

woch nachm 5 Uhr Verſammlung des Eliſabethvereins Don
nerstag ab 756 Uhr Kriegsbittandacht

St VarharaKapelle in der Barbaraſtraße Vorm 9 Uhr Hoch
amt mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht

St Norbert Morgens 6 624 und 7 Uhr Austeilung der heil
Kommunion 8 Uhr Frühmeſſe 10 Uhr Hochamt Nachm
2 Uhr Andacht Ab 82 Uhr Verſammlung des Männervereins

Wochentags 8 Uhr Hochamt Mittwoch ab 718 Uhr Kriegs
bittandacht

Evang luther Gemeinde Mauerſtr 7 Vorm 3410 Uhr Beichte
10 Uhr Predigt u hl Abendmahl Paſtor Wottrich

Chriſtl Gemeinſchaft in der Landeskirche Margaretenſtr 5
gegenüber der Feuerwache Ab 812 Uhr Evangeliſt Dönitz
Die Predigt der Reformation Mittwoch ab 88 Uhr Ver

einigung junger Mädchen Donnerstag ab 818 Uhr Bibelſtunde
Philivpperbrief

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Vorm 10 Uhr Bibel
ſtunde Dr ArnoldBerlin 1124 Uhr Kinderſtunde Ab 8 Uhr
öffentlicher Vortrag von demſelben über Satansmyſtik und
Gotteserlebnis Donnerstag ab 82 Uhr Gebetſtunde

Friedenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten BVaptiſten
Ludwig Wucherer Straße 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht im
kleinen Saale 928 Uhr Gottesdienſt 11 12 Uhr G
Nachm 4 Uhr Gottesdienſt Pred Klinger Mittwoch ab
8314 Uhr Kriegghetſtunde Nietleben Zuellgaſſe 220
Vorm 9 Uhr Gottesdienſt 1112 Uhr G Nachm 4 Uhr
e e Donnerstag ab 75 Uhr VerſammlungMethadiſten Gemeinde Magdeburger Straße 27 Vorm 410 Uhr
Goktesdienſt 11 Uhr Sonntagſchule Ab 8 Uhr Gottesdienſt

Mittwoch ab 89 Uhr Jugendbund Donnerstag ab 49 Uhr
Bibelſtunde

Stadtmiſſion Weidenplan 4 Sonntag ab 826 Uhr Vortrag
Redner Paſtor Winterberg 5 Uhr Verein junger Mädchen
Dienstag ab 826 Uhr Bibelſtunde Mittwoch ab 84 Uhr
Chriſtl Verein junger Mädchen Freitag ab 86 Uhr allgem
Kriegsbetſtunde Sonnabend ab 88 Uhr Familienblaukreuz
verſammlungen Weidenplan A4 Glauchaer Straße 73 Hohen
zollernſtr 11 miedſtr 21 dasſelbe Freitags Peſtalozziſtr 4

Filiale ch m i eid ſtr 21 Donnerstag ab 86 Uhr
Bibelſtunde Filiale Rudolf Haym Str 37 Sonn
tag ab 84 Uhr allgemeine Gemeinſchaftsſtunde Böllberg
bei Wirt Leonhardt Freitag ab 824 Ahr Bibelſtunde

Halle Trotha Vorm 10 Uhr Paſtor Reichelt Gimritz 2412 Uhr
K G Mittwoch ab s Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Dr
Jenrich Donnerstag ab 89 Uhr BVibelſtunde im Gemeinde
hauſe Paſtor Dr Jenrich

Seeben Vorm 10 Uhr Paſtor Dr Jenrich 1 Uhr derſ
Böllberg Vorm 1611 Uhr Gottesdienſt Pfarrer Nitzſchke

Mittwoch ab 288 Uhr Kriegsbetſtunde derſelbe
Wörmlitz Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Pfarrer Nitzſchke Don

nerstag ab 249 Uhr Kriegsbetſtunde derſelbe
Ammendorf Vorm 9 Uhr Paſtor Balthaſar
Beeſen Vorm 11 Uhr Paſtor Balthaſar
Dölau Vorm 11 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz

derſelbe
Lettin Vorm 249 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz

Provinzial Nachrichten
Cöthen 13 Juli Städtiſcher Karottenverkauf

Die Stadtverwaltung hat mehrere hundert Zentner Karotten an
gekauft und bringt ſie zu mäßigem Preiſe zum Verkauf Da auf
eine Verſorgung mit Frühkartoffeln vor den nächſten vierzehn
Tagen nicht zu rechnen iſt ſollen an hieſige Einwohner die keine
alten Kartoffeln mehr beſitzen Kartoffelflocken verkauft werden

Calbe a 12 Juli Eine gemeine beſtialiſche
Tat iſt hier auf dem Schloßanger verübt worden Der Ziege des
Kohlenhändlers Becker welche dort immer auf der Weide ſich be
findet iſt das Euter von einer Beſtie in Menſchengeſtalt zer
ſchnitten worden Das Tier befindet ſich in Behandlung des
Kreistierarztes nur iſt es fraglich ob das Tier das einen Wert
von 100 Mark hat erhalten bleibt Für dieſe beſtialiſche Tat iſt
wahrlich keine Strafe zu hoch Hoffentlich gelingt es den Täter
zu ermitteln

Quedlinburg 13 Juli Einbruchsdiebſtähle find in
letzter Zeit wiederholt geſchehen ſo in der Brühlwirtſchaft und in
der Wallſtraße wo aus den Kellern Fleiſch und Wurſtwaren aus
Hausſchlachtungen geſtohlen wurden und auf Gut Münchenhof
wo gute Treibriemen im Werte von 1000 Mark entwendet
wurden

Gardelegen 13 Juli 2 Rindergeſtohlen Aus einer
Koppel bei Kenzendorf wurden dieſer Tage zwei ein bis zwei
jährige Rinder geſtohlen Nach den vorgefundenen Spuren müſſen
die Rinder an der Koppel auf einen mit zwei Pferden beſpannten
Wagen verladen worden und abgefahren worden ſein

Werdau 13 Juli Maſſenvergiftung Unter Ver
giftungserſcheinungen die anſcheinend durch Blätter einer Pflanze
die ſich in verahreichtem Friſchgemüſe befunden hatten verurſacht
worden ſind erkrankte hier am Montag eine Anzahl zum Heeres
dienſt eingezogener junger Leute von denen noch im Laufe des
Tages fünf ſtarben Eine ſofort aus Leipzig eingetroffene
Aerztekommiſſion leitete Maßnahmen ein durch die jede weitere
Gefahr für die übrigen Erkrankten zunächſt beſeitigt wurde aber
auch ſonſt iſt kein Grund zu irgendwelcher Beunruhigung vor
handen

Wanzleben 13 Juli Ein guter Fang Als am
Montag Amtsjäger Meyer das Revier an der faulen See abging
zog ihm plötzlich lieblicher Bratenduft in die Naſe der aus den
Solweiden kam Beim Nachſfehen ſah er plötzlich eine Art Hütte
vor ſich die zwei entwichene ruſſiſche Kriegsgefangene angelegt
hatten Während der eine beim Anſichtigwerden des Jägers
ſchleunigſt das Haſenpanier ergriff gelang es Jäger Meyer den
anderen zu ſaſſen und beim hieſigen Wachtkommando ubzuliefern
Dem Gefangenen lockte der Jäger das Geſtändnis ab daß er mit
ſeinem Komplizen aus dem Gefangenlager Wittenberg entwichen
ſei Rach Rückkehr in den Schlupfwinkel fand Meyer daſelbſt
einen Viertelzentner Erbſen Aepfel Mohrrüben Zwiebeln einen
Beutel Salz einen Kochtopf eine Gießkanne zwei Zivilmützen
und einen engliſchen Schraubenſchlüſſel Die Zivilmützen hatten
die Ausreißer den auf Feldern ſtehenden Vogelſcheuchen abge
nommen Sie waren bereits 25 Tage unterwegs

Nordhauſen 13 Juli Aufhebung der vSHöchſtpreiſe
für Frühgemüſe Vor einigen Wochen waren hier Höchſt
preiſe für Frühgemüſe feſtgeſetzt worden Da zu den nächſten
Wochenmärkten faſt gar kein Frühgemüſe zum Verkauf gebracht
wurde hob man vorläufig die feſtgeſetzten Höchſtwreiſe wieder auf
wodurch eine Beſſerung in der Verſorgung des hieſigen Marktes
erhofft wird Jn der Umgegend haben Aufkäufer das Frühgemüſe
erhandelt und den weſtdeutſchen Jnduſtriebezirken zugeführt

Schöningen 13 Juli Ein Ende mit Schrecken
nimmt der Konkurs des Kreditvereins Abgeſehen davon daß
wegen der Nachſchußpflicht vorgeſchützter Zahlungsunfähigkeit von
Genoſſen und Haftanſprüchen gegen Vorſtand und Aufſichtsrat un

12 Uhr

zählige Prozeſſe ſchweben ſind der hochbetagte Geſchäftsführer des
Kreditvereins Kaufmann Vode und acht weitere Mitglieder des
früheren Vorſtandes wegen Betrugs angeklagt Jn letzter Linie

iſt die Anklage auch noch darauf gerichtet daß die Handelsbücher
des Kreditvereins nicht ordnungsmäßig geführt worden ſind

Apolda 13 Juli Freifahrtvergünſtigung Die
den mittelloſen Textilardeitern und Arbeiterinnen Apoldas zur
Erleichterung der Beſchaffung neuer Arbeitsgelegenheit gewüährte
a auf den Strecken der preußiſch heſſiſchen
der ſächſiſchen oldenburgiſchen und mecklenburgiſchen Staatsbahn
wird unter den gleichen Bedingungen bis Ende Dezember d
längſtens jedoch einen Monat nach Friedensſchluß gewährt

n

s Leivzig 19 Juli Eige Schkenſenerplo t o trug
gege

am 19 Juli im Rordviertel von Leipzig zu achmittagsn 2 Uhr wurden plötzlich die Deckel der Sglen en h
platzes in der Berliner und Parthenſtraße in die Luſt geſchleudew
Es war Benzol aus einem undichten Bedälter in der nahen Gas
anſtalt in die Scheune gelaufen und durch irgend eine Flamme
zur Exploſion gekommen MSchaden gekommen enſchen ſind glücklicherweiſe nicht zu

Kunſt und Wiſſenſchaft
ml Neue Ausgrabungen in Pompeji Die von ProfeſſorSpinazzola geleiteten Aus ungeheikee in a i

haben neuerdings zur Freilegung eines großen Gaſthofes
und einer Patriziervilla geführt die einem gewiſſen Erebius
Valente gehörten und deren Mauern mit Jnſchriften in
großen roten Buchſtaben bedeckt ſind Eine dieſer Inſchriften
verkündet aſ ein Bürger namens Lucretius Salius eine
bekannte Perſönlichkeit ſich erbietet im Zirkus Spiele zu
veranſtalten an denen 30 Gladiatorenpaare die er auf ſeine
Koſten angeworben hat teilnehmen ſollten zehn weitere
Paare würden außerdem von ſeinem Sohn geſtellt werden
Das Atrium der Villa des Erebius ſowie das Triclinium
und der Porticus der den Garten umſchloß ſind völlig un
verſehrt Die Villa enthält Freskobilder mit Epiſoden aus
der Jlias die durch Bildſäulen getrennt werden von denen
jede den Namen eines homeriſchen Helden trägt Unter den
Möbeln fällt beſonders eine wundervoll gearbeitete und mit
Elfenbein ausgelegte Bettſtelle zu W an anderen Stellen
haben die Ausgrabungsarbeiten intereſſante Ergebniſſe ge

t So hat man mehrere Häuſer freigelegt die mit
alkonen verſehen ſind eine Seltenheit die bis jetzt nur ein

einziges Mal feſtgeſtellt wurde Die Häuschen ſind an beiden
Seiten von Mauern abgeſchloſſen die dazu beſtiznmt waren
en Haus gegen die indiskreten Blicke der Nachbarn zu
zützen

Der Bandwurm des Urmenſchen Für die Behauptung
daß der Menſch der Urzeit das Fleiſch von drei oder doch
mindeſtens zwei Tierarten verzehrt hat die heute einen
wichtigen Beſtandteil der Tierzucht hilden hat ſich neuer
dings ein wichtiger Beweis gefunden Wie die Deutſche
Tierärztliche Wochenſchrift berichtet ſind nämlich die beidenbeim Menſchen vorkommenden Bandwurmarten derart an

den Menſchen und die Zwiſchenwirte Rind und Schwein an
gepaßt daß das Alter dieſer Anpaſſung in die Urzeit zurück
reichen muß Das Fleiſch von Rind und Schweine muß vom
Menſchen ſchon ſeit ſo langer Zeit gegeſſen worden ſein als
die zwei Wurmarten benötigten um die ihnen eigentüm
Ilichen Merkmale des Baues und der Lebensweiſe auszu
bilden Da aber kaum anzunehmen iſt daß die raſiten
in ihrer Entwicklung raſcher fortſchritten als der Menſch ſo
wäre alſo die Biologie dieſer Bandwürmer ein Beweis da
für daß wir den Urmenſchen als Verzehrer von Rind und
Schweinefleiſch anzuſprechen haben

Vermiſchtes
Furchtbares Schiffsunglück

Rangoon 12 Juli Reuter Das Schiff der BritiſhJndia Line Chilka das am 30 Juni von Madras nach
Rangoon abging iſt in Brand geraten und mußte
preisgegeben werden An Bord befanden ſich 15 Euro
päer und 1600 1700 Deckpaſſagiere Man hat noch keine
weiteren Einzelheiten doch heißt es daß viele Menſchen
leben verloren ſind

Großfeuer
Budapeſt 12 Juli Heute nacht brach auf der Rageſer

Rangierbahn in der Nähe der Hauptſtadt ein großer Brand
aus Ein Rangierzug fuhr in einen aus 75 an Teil mit
Petroleum und Benzin beladenen Waggons beſtehenden v
hinein der ſofort in Brand geriet 20 Waggons mit Pe
troleum und 40 mit anderen Waren beladene Wagzons
fielen dem Brande zum Opfer Menſchenleben nd nicht zu
beklagen Der Schaden beträgt etwa 450 000 Kronen

Ein zum Tode Verurteilter gewählt
Aus London wird berichtet Die Ergänzungswahl fürden verſtorbenen William Redmond in ſeinem tigen hl

kreiſe ergab wie gemeldet eine ſtarke Mehrheit für den Jr
länder Valera der mit 5000 Stimmen gegenüber dem
nationalen Jrländer Lynch gewählt wurde Valeras Wahl
iſt darum ſehr bemerkenswert weil er noch weit radi
kaler genannt werde als die irländiſchen Sinnfeiner Er
war einer der Führer des Dubliner Aufſtandes 1915 und
deswegen zum Tode verurteilt worden Ex wurde ſpäter
begnadigt durch die kürzlich erlaſſene Amneſtie und aus dem
Gefängniſſe befreit Londoner Blätter e die Wahl
Valeras als den Sturmvogel der irländiſchen Revolution

Beginn der Traubenernte am Rhein Jnfolge der fün
Reben günſtigen Witterung im Monat Juni hat die Ernte
in einzelnen Gemarkungen der rheiniſchen Weinbaugebrete
bereits beginnen können ſo unter anderem auch in Nierſtein
Das bedeutet gegen die ſeither beſten Weinjahre die den
Anfang der Ernte Ende Juli oder Anfang Auguſt ſahen eineVerfrühung um vierzehn Tage Die allgemeinen Ausſichten
für die diesjährige Weinernte ſind bis jetzt fortgeſetzt und
durchweg günſtig

Grubenunfälle Auf der Zeche Recke mrock bei
Gelſenkirchen erfolgte ein Geſteineinbruch wobei drei Berg
leutet getötet wurden Auf der Zeche Recklinghauſen der

Harpener r ereignete ſich eine Exploſion von Sprengſtoffgaſen wobei 15 Perſonen getötet und
28 verwundet wurden 10 Bergleute werden vermißt
Auf dem Schachte Pluto der Zeche Wilhelm bei Gelſen
kirchen fand eine Grubenexploſion ſtatt 8 ergleute wurden
getötet 13 ſchwer 6 leicht verletzt

Ein Prediger in der Wüſte Nach Londoner Meldungen
ſagte Lord Hugh Cecil im Kongreß der chriſtlichen Laien

daßmandie Deutſchen aicht haſſen däürfe gehe
aus den zehn Geboten hervor daß die Chriſten alle Menſchen

als z der r ahnt vAusnahme und beziehe ſich auf die Deutſchen ebenſo wie au
andere w Mit dieſer Anſicht dürfte Lord 5H
Cecil in England nicht viel Anhänger finden wenn er ſie
auch etwas gezwungen äußert Wie ſehr danken wir ihm
daß er uns Deutſche wenigſtens zu den Menſchen rechnet
Wurde doch von manchen ſeiner rede und h
Landsleute uns die Berechtigung aberkannt in den Reihen
der als Menſchen bezeichneten Lebeweſen zu verbleiben



flüchtig Es

fellſchafter Kaufmann Auguſt Büchner

Mord an der e Frau Jn den HohenmellerTannen einem Gehölz in der Nähe von Lübeck entdeckte man
ein ſchweres Verbrechen Man fand dort die Frau des Ar
beiters Brahmſtedt aus Selmsdorf ermordet auf Bei der
Toten lag ein Brief in dem ſich der eigene Ehemann als der
Täter bekennt und auch die Gründe zu der Tat anführt
iſt als Landſturmmann eingezogen geweſen Er iſt nun

üchti ſtehen jetzt Zweifel daß es ſich hier um ein
wirkliches Ehepaar handelt Man glaubt vielmehr daß die
beiden in wilder Ehe miteinander lebten Der Tatort liegt
noch auf mecklenburg ſtrelitzſchem Gebiet

Wohltätige Stiftungen Wie aus Augsburg gedrahtet
wird hinterließ der in Bad Dürkheim verſtorbene Kom
merzienrat Friedrich Mayer der Stadtverwaltung je 100 000
Mark zur Errichtung einer ſtädtiſchen Markthalle und zur Er
höhung des Armenfonds

Sport Nachrichten
Pferdeſport

Rennen zu Strausberg am 12 Juli
1 Rennen 1 Jeſchute 2 Aldermann 3 Onkel Männe

Tot 70 10 Pl 24 31 22 10 t2 Rennen 1 Geheimtip 2 Alrkirch 3 Einwanderer
Tot 136 10 Pl 36 25 33 10

3 Rennen 1 Prachtmädel 2 Chibelline 3 Richinſa
Tot 29 10 PI 13 14 19 10

4 Rennen 1 Nobleſſe oblige 2 Marcheſe 3 Smyrna
Tot 74 10 PI 24 13 105 Rennen 1 Leuchtkugel 2 Rabentochter 3 Savo
yard Tot 49 10 Pl 14 34 18 10

6 Rennen 1 Top Twig 2 Marſhland II 3 Charleys
Couſin Tot 25 10 PI 17 39 10

7 Rennen 1 Helenaz 2 Lugatte 3 Einarbeit Tot
42 10 Pl 17 16 15 10

Zum 3 Magdeburger Renntag Der erſte Nennungsſchluß
für den dritten Renntag am Sonntag den 5 Auguſt iſt für die
beiden wertvollſten Rennen des Tages ſehr günſtig ausgefallen
Das Dr Rieſe Erinnerungsrennen im Werte von 11000 Mark
hat 41 Unterſchriften erhalten während für das Gulliner Rennen
im Werte von 7000 Mark 33 Pferde eingeſchrieben wurden

handel Gewerbe und verkehr
Verhandlungen zur Bildung eines Walzdrahtverbandes Jn

den letzten Tagen haben Verhandlungen ſtattgefunden die darauf
abzielen die beſtehende loſe Vereinigung der Walzdrahtwerke in
einen feſten Verband überzuleiten Obwohl die Beſprechungen
ergaben daß noch eine Anzahl Differenzpunkte der Löſung harren
berechtigt der bisherige Verlauf der Beratungen wie uns be
richtet wird doch zu der Erwartung daß es gelingen wird den
Verband zuſtande zu bringen

J Preiſe für elektriſche Maſchinen uſw Die großen Elektrigzi
tätsfirmen haben die Preiſe für Maſchinen nebſt Zubehör Trans
formatoren Schaltapparate und Jnſtallationsmaterial für die
Lieferung im Juli unverändert gelaſſen nachdem in den letzten
Monaten zum Teil die Teuerungszuſchläge erhöht worden waren

Aus der Glühlampeninduſtrie Die Glühlampeninduſtrie hat
mit Wirkung vom heutigen Tage den Teuerungszuſchlag auf
Metallfadenlampen um weitere 20 Proz auf 40 Proz erhöht

Mechaniſche Buntweberei vorm Kolb u Schüle G in
Kirchheim Laut Geſchäftsbericht für 1916/17 beziffert ſich das
Bruttoertrgänis auf 951 480 i V 1,39 Mill Mark Nach Ab
ſetzung ſämtlicher Unkoſten und nach Abſchreibungen von 120 026
234 732 Mark verbleibt einſchließlich 157 358 153 707 Mark

Vortrag ein Reingewinn von 373 654 378 633 Mark Hieraus
werden dem Reſervefonds 13 541 11 246 Mark überwieſen wieder
15 Proz Dividende ausgezahlt und 180 113 157 357 Mark auf
neue Rechnung vorgetragen Die Beſchäftigung war das ganze
Jahr hindurch unregelmäßig Bei der im Wege der Kriegsver
ordnungen erfolgten Zuſammenlegung der Baumwollſpinnereien
und Baumwollwebereien wurde die Firma ausgeſchaltet Nach
Erledigung weniger jetzt noch vorhandener kann die
Geſellſchaft nur noch als Papiergarnſpinnerei und Papiergarn
webrei weiterarbeiten Auf dieſem Gebiete war ſie bereits im
vergangenen Jahre in umfangreichem Maße tätig

Weſtdeutſcher Eiſenhändlerverband Jm Zuſammenhang mit
der für einige Produkte eingetretenen Erhöhung der Werkspreiſe
iſt auch vom weſtdeutſchen Eiſenhändlerverband mit Zuſtimmung
der beteiligten amtlichen Stellen eine Neuregelung der Lagerpreiſe
vorgenommen worden und zwar bewegt ſich der Aufſchlag in der
Höhe der Steigerung der Werkspreiſe er gilt im übrigen nicht
allein für die einzelnen Gruppen des weſtdeutſchen Kartells
ſondern auch für die übrigen deutſchen Eiſenhändlerorganiſationen
Erhöht worden ſind die Preiſe für Grobbleche Stabeiſen Band
eiſen und Draht dagegen wurden in Uebereinſtimmung mit den
Beſtimmungen über die Feinblech und Röhrenpreiſe dieſe Gruppen
bei der Steigerung außer Anſatz gelaſſen Die erhöhten Preiſe in
der neuen Notierung gelten zunächſt nur für den Monat Juli
vom 1 Auguſt tritt eine weitere Steigerung der Preiſe durch
Verrechnung der Aufwendungen für die Kohlen und Verkehrs
ſteuern ein und zwar in dem gleichen Ausmaße wie es bei den
Werkspreiſen Antechnung findet

Niederlauſitzer Kohlenwerke G in Berlin Die Geſellſchaft
wird aller Vorausſicht nach wieder eine Dividende von 14 Proz
in Vorſchlag bringen

v An die deutſchen Arbeiter
z Bis Gott den Frieden uns beſchied
z Bleib dies der Wahlſpruch des Gerechten

Ehrlos ſei jeder Waffenſchmied
z Der feiert wenn die Brüder fechten

Aktiengesellschaft
9 Filiale Halle a S Pernsprecher Nr 1382 1383 1692

HSedwigshütte Anthrazit Kohlen und Koks Werke G in
Stettin Jn der Aufſſichtsratsſitzung wurde et en für das
Geſchäftsjahr 1916/17 bei hohen Rücklagen eine von 16
i V 9 Proz in Vorſchlag zu bringen

Kaliwerke Ummendorf Eilsleben Akt Geſ in Berlin Die
Geſellſchaft die jüngſt unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ihre
Generalverſammlung abhielt und auch ihren Abſchluß bisher nicht
veröffentlichte bringt für das abgelaufene Jahr eine Dividende
wiederum nicht zur Ausſchüttung Der Gewinn von rund 85 000
Mark wird zum weſentlichen Teil vorgetragen Das Jahr 1915
ſchloß mit einem Gewinn von 167 373 Mark

Eine Kohlenzeche für die bayeriſche Regierung Die bayeriſche
Regierung hat ſchon ſeit längerer Zeit die Abſicht eine Kohlen
zeche zu erwerben Die Finanzverwaltung dieſes Staates iſt
nunmehr nachdem die Liquidierung des franzöſiſchen Aktienbeſitzes
an dem Steinkohlenbergwerk Friedrich Heinri Trire rn
angeordnet worden iſt der Frage nähergetreten ob ſie dieſen den
ausſchlaggebenden Einfluß auf das Bergwerk gewährleiſtenden
Aktienbeſitz übernehmen ſoll Wie gemeldet wird ſind Verhand
lungen über den Erwerb bereits eingeleitet worden
er

Waſſerſtände
4 bedenter über unter Nullh

Saale und Unſtrut Fall wu
Artern et e 11 Juli r 7 12 Juli 57RNebra Oberpegel r 1,94 00U el 1 12 1,18Welßenfels Drewege r2 34 r22

Unterpegel 6,14 0,2410 Juli 1,a42

s
h 100

Drowag 13 Juli 41 44Alsleben Oberpegel 11 Juli 30 12 Juli 32
unterpegel rr0,70 78Bernburg 0,50 r 0,50Calbe Oberpegel l 39 1,38Unterpegel 7 09 e 60,10
Schiffsverkehr auf der Elbe

Hafen und LagerhausAktien Gellſchaft Aken a d Elbe
yi Aken an der Elbe den 12 Juli 1917 Heute traf der Kahn Nr 37

er ein

Halliſcher Wetterbericht

12 Juli
9 Uhr abends

13 Juli
7 Uhr morgens

Be

Barometer Millimeter 762 8 763 3Thermometer Celſius 18,0 13,7Rel Feuchtigkeit 44 0 7200Wind NW 1 NW 1WMaximum der Temperatur am 12 Juli 27 27 C
Minimum in der Nacht vom 12 Juli zum 13 Juli 11 3 C
Niederſchläqe am 13 Jult 7 Uhr morgens 0 mw
Wettervorausſage Am 14 Juli Meiſt heiter trocken

wärmer Am 15 Juli Warm zunehmend bewölkt Regenfälle
Gewitter Am 16 Juli Abkühlung ziemlich trübe Regen

mPoststrasse 12

Amtliche Hekanntmachnugen

Ferienreiſenden wird dringend empfohlen frühzeitig tunlichſt
am Tage vor der Abfahrt Fahrkarten zu löſen und Gepäck auf
zugeben Die Gepächkſtücke ſind äußerlich mit vollſtändiger Adreſſe
Rame und e zu verſehen und ein Zettel mit

gleicher Angabe iſt in das Gepäckſtück obenauf zu legen
Der Verkauf von Bahnſteigkarten für Bahnhof Halle iſt vom

13 bis 18 Juli geſperrt früher gelöſte Bahnſteigkarten haben
in dieſer Zeit keine Gültigkeit

Eiſenbahnverkehrsamt

Bekanntmachung
Gegen die Händlerin Marie Dette geſchiedene Pöſchke geb

Schulze aus Halle Rathausſtr 8/9 iſt durch rechtskräftigen Straf
befehl des Königl Amtsgerichts hier vom 19 Juni 1917 wegen
Ueberſchreitung des Höchſtpreiſes für Zwiebeln eine Geldſtrafe
von 20 zwanzig Mark oder 4 pier Tagen Gefängnis
feſtgeſetzt worden

Halle den 12 Juli 1917
In das hieſige Handelsregiſter Abt H

Nr 2235 r egeſellſchaft Büchner HerrmannFele iſt heute eingetragen Die Geſell n 1 be Mts
ſchaft iſt aufgelöſt Der bisherige Ge 9 Hloeverſteigere ich im Gerichtsgebäude hier

2 Vertikow mit Marmor 1 Plüſch
ſofa 1 Damenſchreibtiſch 1 Spiegel
mit Konſol 1 Wandbild 1 Teppich
1 Scheibtiſch 1 Pianino

gegen ſofortige Barzahlung
Grosse I Gerichtsvollzieher

Die Polizeiverwaltung

Zwangsverſteigerung

iſt alleiniger Jnhaber der Firma
Halle den 9 Juli 1917

Königliches Amtsgericht Abt 19

Zu verkaufen
Vollfſtändige

Büro Einrichtung
a amerikan Rollpult Geldſchrank Beleuchtungskörpern Schränkeu
ufw ſehr gut erhalten preiswert zu verkaufen Zu erfragen bei Rudolt
Mosse Brüderſtr 4

Guterhalteneriſi N Handrollwagen
zu kaufen geſucht

Otto Hendel
Gr Brauhausſtr 17

Alte Fenſter
Türen Korridorverſchl Treppen
Oefen Gruden Kochmaſchin uſw k
G Lindner Tholuckſtraße 9

Fernruf 4920

Telephonzelle
gut erhalten zu kaufen geſucht

Gr Brauhausſtr 17

Regiſtrier Kaſſe
gut erhalten zu kaufen geſucht Preisoff
unter Z 1021 an die Exped d Ztg

Pfefferminz
krauteaufen jeden Poſten zu höchſten Preiſen

Hilgenberg öötze m b

Leipzig Bitterfelder Str 20

S Stadtbad O
Hand und Fußpflege Räume

Torbogen rechts

wachſener
Nägel Hühneraugen Warzen Leber

flechen Ballen Froſtſchäden
ſchmerz u gefahrlos

Fußbäder jederzeit

Alte abgeſpielte auch
zerbrochene

branmenden Platten

kauft zu feſtgeſezien Preiſen
enkaufohne Geg

Gustav Vhlig
und Muſikwerkere Leipziger Str

üßlinge
in ſchwarz und braun bei

H Elkan e

Spezialbehandlung verkrüppelter einge

erledigen kann an die zuſtändige Hilfsdienſtmeldeſtelle zu melden

Donnerstag früh bei der Hilfsdienſtmeldeſtelle eintreffen

früh eintreffen

Vordruck auszufüllen und den übrigen Meldekarten beizufügen

können an das

tätigkeit der Zentralauskunftsſtelle etwa ergebenden

zu beachten

arbeitsmeldeſtellen und Zentralauskunftsſtellen weitere Au
Ueberblick über die Lage des Arbeitsmarktes zu erhalten

meldeſtellen umfaſſen

9 Dieſe Bekanntmachung tritt ſofort in Kraft
Magdeburg den 7 Juli 1917

Magdeburg 7 Juli 1917

Bekanntmachung

Straßenkanäle geſchüttet worden iſt

dazu freigegebenen Orten abzuladen
Scharfe Kontrollen ſind angeordnet worden jeder Fall wird

unnachſichtlich zur Anzeige gebracht werden

Halle den 30 Mai 10917 Die Polizeiverwaltung

Jn letzter Zeit iſt häufig feſtgeſtellt worden daß Aſche Mütt
und dergl an verbotenen Stellen abgeladen und ſogar in die

Es wird daher ausdrücklich
davor gewarnt Aſche oder ſonſtigen Unrat an anderen als den

ie Weitermeldung geſchieht in der Weiſe daß die von den Arbeitsnachweiſen eingehenden Poſtkarten im
weitergeleitet werden nachdem darauf die ſich aus der Ausgleichstätigkeit der Hilfsdienſtmeldeſtellen etwa ergebenden
rungen vorgenommen ſind Soweit die bei der Hilfsdienſtmelde ſtelle unmittelbar gemeldeten Arbeitsgeſuche und offenen Stellen
bis zur Abſendung der Meldekarten und vorausſichtlich binnen 48 Stunden nicht erledigt werden können iſt hierfür ebenfalls ein

Bekanntmachung
Die Bekanntmachung des ſtellvertretenden Generalkommandos IV K vom 21 Januar 1916 betreffend das Verbot der

Anfertigung von Stempeln und Siegeln erhält unter a folgende Nr 4
4 ſämtliche von den Militärbehörden benötigten Form ulare

Bekanntmachung
Auf Grund des Artikels 68 der Reichsverfaſſung des S 9 des Geſetzes über den Belagerungszuſtand vom 5 Juni 1851

und des Geſetzes betreffend Abänderung dieſes Geſetzes vom 11 12 1915 beſtimme ich im Jntereſſe der öffentlichen Sicherheit
1 Jeder nicht gewerbsmähige Arbeitsnachweis mit Ausnahme derjenigen für kaufmänniſche techniſche und Bureau

Angeſtellte ifſfer 5 hat ſolche Arveitsgeſuche und voſſene Stellen die er nicht ſelbſt ſogleich oder vorausſichtlich binnen 48 Stunden
Dieſe Meldungen ſind zahlenmäßig unter genauer Berufs

bezeichnung mittels vom Kaiſerl Statiſtiſchen Amt Abteilung für Arbeiterſtatiſtik Berlin W 62 Landgrafenſtr 1 koſtenlos er
hältlichen Poſtkartenvordrucke zweimal wöchentlich ſo zeitig zu erſtatten daß dieſe Poſtkarten ſpäteſtens an jedem Montag und

2 ede Hilfsdienſtmeldeſtelle hat alle ihr zugehenden Meldungen ſoweit ſie dieſe nicht ſelbſt oder mittels der Arbeits
nachweiſe ihres Bereichs ſogleich oder vorausſichtlich binnen 48 Stunden erledigen kann an die zuſtändige Zentralauskunftsſtelle
weiterzumelden und zwar ſo zeitig daß die Meldungen bei der Zentralauskunftsſtelle ſpäteſtens an jedem Dienstag und Freitag

Original
ände

3 Die nicht gewerbsmäßig betriebenen Arbeitsnachweiſe Stellenvermittlungen für techniſche kaufmänniſche und Bureau
Angeſtellte haben ſolche Stellengeſuche und offene Stellen die ſie nicht ſelbſt ſogleich oder vorausſichtlich binnen einer Woche er
ledigen können an die zuſtändige Zentralauskunftsſtelle zu melden und zwar die Vermittlungszweigſtellen des Kriegsausſchuſſes der
techniſchen Verbände mit dem Zuſatz Für den Obmann der techniſchen Verbände Die Meldungen ſind mittels vom Kaiſer
lichen Statiſtiſchen Amt koſtenlos erhältlicher Poſtkarten Vordrucke einmal wöchentlich ſo zeitig zu erſtatten daß die Poſtkarten Vor
drucke ſpäteſtens an jedem Freitag früh bei der Zentralauskunfts ſtelle eintreffen

4 Die h le haben die ihnen zugehen den Mitkeilüngen die ſie nicht innerhalb 48 Stunden ausgleichen
aiſerliche Statiſtiſche Amt Berlin W 62 Land grafenſtraße 1 weiterzuleiten und zwar ſo zeitig daß ſie beim

Statiſtiſchen Amt ſpäteſtens jeden Donnerstag und Montag früh eintreffen Die Weitermeldung geſchieht in der Weiſe daß die
von den Arbeitsnachweiſen eingehenden Poſtkarten im Drigin i weitergeſandt werden nachdem darauf die ſich aus der Ausgleichs

änderun gen vorgenommen ſind
5 Bei der Ausfüllung der Meldekarten Poſtkartenvor drucke ſind die Anleitungen des Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amts

Soweit an einem Stichtage meldepflichtige Arbeits bezw Stellengeſuche und offene Stellen nicht vorliegen iſt Fehl
anzeige zu erſtatten Auch Poſtkarten die lediglich Fehlanzeige enthalten ſind im Original weiterzugeben

Die nicht gewerbsmäßig betriebenen Arbeitsnachweiſe ſind verpflichtet auf Anſuchen der Hilfsdienſtmeldeſtellen Frauen
lüſſe zu erteilen ſoweit dieſe verlangt werden um einen genaueren

7 Die Meldungen der Hilfsdienſtmeldeſtellen müſſen auch die Meldungen der ihnen angegliederten Frauenarbeits

ſoweit Frauenarbeitsmeldeſtellen mit Hilfsdienſtmeldeſtellen nicht unmittelbar verbunden ſind ſondern neben dieſen
beſtehen finden auf ſie die für Hilfsdienſtmeldeſtellen getroffenen Beſtimmungen überall ohne weiteres Anwendung

8 Zuwiderhandlungen werdeg ſofern die beſtehenden Geſetze keine höhere Freiheitsſtrafe beſtimmen mit Gefängnis bis
zu einem Jahre beſtraft Liegen mildernde Umſtände vor ſo kann auf Haft oder Geldſtrafe bis zu 1500 M

Gleich zeitig wird die Bekanntmachung vom 19 März 1916 aufgehoben
ark erkannt werden

Der ſtellvertretende Kommandierende General
Frh r von Ly

General der Jnfankerie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 32
ncker

Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps
Frhr von LynckerGeneral der Jnfanterie à la sie des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Warnung
Jm verfloſſenen Jahre ſind wiederum zablreiche Unfälle durch

Ueberfahren von Fuhrwerken zu unbewachten Vahnübergängen
eherbeigeführt worden Es wird

größte Vorſicht beim Befahren von unbewachten
Pflicht gemacht

shalb den h dieeberwegen zur
et werden ſie darauf h daß

ſie durch Unachtſamkeit nicht nur ihr eigenes Leben gefährden
ondern auch durch a Gefährdung des Eiſenbahnbetriebesſh einer ſtrafrechtlichen folgung ausſetzen

Halle den 1 Märs 1917 Die Polizeiverwaltung
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vermiſchte Kriegsnachrichten
Gegen die Ueberſchätzung der amerikaniſchen Hilfe

Berlin 12 Juli Der Präſident der Kommiſſion für
Luftſtreitkräfte Aubigny ſchreibt in Petit Pariſien Ueber
Amerikas beabſichtigte Zult im Luftkampf ſind in unſerer
Preſſe ſo übertriebene Zahlen veröffentlicht daß es richtig
ſein dürfte e Vermeidung trügeriſcher Hoffnungen auf
das richtige Maß zurückzuführen Man hat von 100 000

lugzeugen geredet die an der a öſiſchen Front operieren
ollten Ob die welche Amerikas Hilfe ſo hoch eingeſchätzt
haben wohl darüber klar ſind was eine derartige Armee
an Verpflegung an Verſorgung aller Art an Produktion in
den Fabriken an Erploſivſtoffen an Arbeitern an Luft
i an Ausbildung von Piloten Mechantkern und

eobachtern erfordern würde Jch ſprech dabei gar nicht von
den zu gründenden Munitionsfabriken von der Zeit die
deren Bau erfordern würde von der Tonnage die nötig ſein
würde um die Maſſen zu uns herüberzuſchaffen Die Flug
zeuge halten gegenwärtig nicht mehr als zwei Monate aus
denn ihre zunehmende Schnelligkeit führt naturgemäß zu
immer mehr Schäden beim Landen Auf ein dieſtfähiges
Flugzeug kommen alſo jährlich ſechs ohne die zur Ausbildung
in den Luftſchifferſchulen benutzten Um hunderttauſend
Apparate im Dienſt zu haben müßte alſo jährlich eine Mil
lion konſtruiert werden mit 3 Millionen Motoren und
das zugehörige Perſonal würde etwa 5 Millionen Mann be
tragen Es iſt höchſt gefährlich derartige phantaſtiſche Jllu
ſionen zu er n Gewiß wird auch auf dieſem Gebiet die
amerikaniſche Hilfe wertvoll ſein Deutſchland ſoll wie be
hauptet wird zum Frühjahr 1918 3500 Flugzeuge bereit
ſtellen Sendet uns Amerika die gleiche Zahl ſo werden
wir in Verbindung mit unſeren engliſchen Freunden frag
los überlegen ſein

Von der öſterreichiſchen Front
WIB Wien 12 Juli Aus dem Kriegspreſſequartier

wird gemeldet daß ſüdlich des Dnjeſtr örtliche Kämpfe ſtatt
fanden Die Lage iſt unverändert

Rücktritt des Miniſteriums in Chile
VWVIB Santiago de Chile 12 Juli Agence Havas Das

Miniſterium iſt zurückgetreten

Gerard aus dem diplomatiſchen Dienſt ausgeſchieden
Wie der Matin aus Newyork berichtet iſt der frühere

Botſchafter in Berlin Gerard auf ſeinen Antrag aus dem
diplomatiſchen Dienſte entlaſſen worden

Regiſtertonnen

Mit dem Begriff Regiſtertonnen vermag der Laie
nichts Rechtes anzufangen Leichter verſtändlich klingt ihm
xhon die Nachricht ſoundſoviel tauſend Tonnen Getreide oder
Kohlen wären verſenkt

Greifen wir aus der Fülle unſerer täglichen UABoot
el einige Beiſpiele heraus Unter dem 6 Juli wurde

der bewaffnete engliſche Dampfer Saron Monarch mit
7000 Tonnen Weizen als verſenkt gemeldet Was bedeuten
7000 Tonnen Weizen Mit 7000 Tonnen Weizen oder
Roggen verſorgt ſich heute eine Stadt wie Frankfurt a Main

re 000 Einwohner mindeſtens 10 Wochen lang mit
rot

Nicht immer können unſere U Boot Kommandanten die
verſenkte Ladung ſo genau feſtſtellen wie in dem Falle der
Saxon Monarch So konnten von dem am 7 Juli er

wähnten engliſchen Dampfern Lord Roberts und South
Wales nur die Regiſtertonnenzahlen angegeben werden
Aber wieder ſanken mit ihnen ſchätzungsweiſe 11 000 Tonnen
Weizen und Mais in die Tiefe d h in Brot umgerechnet
ſoviel daß eine Stadt wie Cöln a Rh 525 000 Einwohner
die heute zuſtändige Brotration von wöchentlich 1600 Gramm
pro Kopf ein Vierteljahr verabreichen könnte

Der 8 Juli brachte ferner die Nachricht von der Torpe
dierung des kleinen italieniſchen Dampfers Scheria Er
führte etwa 3700 Tonnen Kohlen an Bord Die neue Kyhlen
verteilung für GroßBerlin legt einen Vergleich mit dem
für Küchen und zugeſtandenen Bedarf nahe Mit
der verſenkten Kohlenmenge dieſes einen Dampfers hätten
7400 Zweizimmerhaushaltungen ihre Ofen und Küchen einige
Wintermonate lang heizen können

Die gewählten Beiſpiele beſchränken ſich auf vier mitt
lere Dampfer von insgeſamt rund 16 000 Br Reg To Wenn
dieſer Verluſt ſchon ſo empfindliche Lücken reißt dann ver

rer man ſich was 50 000 torpedierte Br Reg To
deuten die der deutſche Admiralſtabsbericht ſchon wieder

holt an einigen Tagen buchen konnte und nun gar erſt eine
Million Br Reg To die wieder im letzten Monat über
ſchritten wurden

Einberufung der Stockholmer Friedenskonferenz
V IB Kopenhagen 11 Juli Der däniſche Abgeordnete

für die Stockholmer Sozialiſtenkonferenz Redakteür Borg
bjerg telegraphierte ſeinem Blatte aus Stockholm daß
wiſchen der ruſſiſchen Abordnung und vem ſtandinaviſchland en Komitee eine Einigung erzielt worden ſei
er ruſſiſche Arbeiter und Soldatenrat beruft die inter

nationale ſozialiſtiſche Friedenskonferenz nach Stockholm zum
Auguſt 1917 Jhre Tagesordnung wird ſein Weltkrieg und
Mittel zu ſeiner ſchnellen Beendigung Der Aufruf zur Teil
nahme an der Konferenz wird heute an die ſozialiſtiſchen
Parteien aller Länder in deutſcher er franzöſiſcherund engliſcher Sprache verſandt Die ruſſiſchen Abgeſandten

reiſen nun nach London Paris und Rom um die ſozia
liſtiſchen Parteien der Entente perſönlich zur Friedenskon
ferenz einzuladen

Deutſches Reich
Auskunftspflicht über wirtſchaftliche Verhältniſſe

Berlin 12 Juli Amtlich Der Bundesrat hat in
ſeiner heutigen Sitzung eine Verordnung über Auskunfts
pflicht beſchloſſen Danach ſind der Reichskanzler die Landes
zentralbehörden und die von e beſtimmten Stellen be
rechtigt jederzeit Auskunft über wirtſchaftliche Verhältniſſe
jeglicher Art zu verlangen Als wirtſchaftliche Verhältniſſe
werben in der Verordnung beſonders erwähnt die Vorräte

ſowie die e und die Leiſtungsfähigkeit von Unter
nehmungen und Betrieben Der Auskunftspflicht ſind wie
nach den früheren Verordnungen über Vorratserhebungen
unterworfen landwirtſchaftliche und gewerbliche Unter
nehmer öffentlich rechtliche Körperſchaften und Verbände
ſowie alle Perſonen die Gegenſtände über die Auskunft ver
langt wird in Gewahrſam haben oder gehabt haben oder a
Lieferung ſolcher Gegenſtände Anſpruch haben Naturgemä
bleibt die Auskunftspflicht von Privatperſonen auf dieſe
Gegenſtände beſchrönkt Die zur Auskunfteinholung be
rechtigten Stellen und die von ihnen Beauftragten ſind auch
befugt zur Ermittlun wen Angaben die Geſchäftsbriefeund Geſchäftobücher einzuſehen ſowie Betriebseinrichtungen

und Räume zu beſichtigen und zu unterſuchen in denen Vor
räte erzeugt gelagert oder feilgehalten werden oder in denen
Gegenſtände zu vermuten ſind über welche Auskunft ver
langt wird Die zuſtändigen Stellen ſind wie bisher S
befugt die Einrichtungen und Führung beſonderer Lager
bücher vorzuſchreiben Zum Schutze der betroffenen Unter
nehmungen iſt vorgeſehen daß die zu den Ermittlungen Be
auftragten ſtreng verpflichtet ſind Verſchwiegenheit zu beob
achten ſowie ſich einer Verwertung der Geſchäfts oder Be
triebsgeheimniſſe die ſie in Erfahrung gebracht haben S

eenthalten Wer dagegen verſtößt kann auf Antrag mit
fängnis bis zu einem Jahre und mit Geldſtrafe bis zu 15 000
Mark beſtraft werden Auch beſtimmt die Verordnung daß
das Ergebnis der Auskünfte oder Ermittlungen nicht zu
ſteuerlichen Zwecken verwendet werden darf Eine Nicht
einhaltung derzVerpflichtung die ſich aus den Beſtimmungen
der Verordnung auf Seiten der Auskunftspflichtigen ergeben
wird unter ſtrenge Strafe geſtellt wobei eine Abſtufung er
folgt Vt je nachdem ob Vorſatz oder Fahrläſſigkeit vorliegt
Vorräte die verſchwiegen worden ſind können als dem
Staate verfallen erklärt werden ob ſie dem Auskunftspflich
tigen gehören oder nicht

Der Reichskagsausſchuß für die Beratung des Geſetzes über die
Fürſorge für Kriegsgefangene

hat das Geſetz im weſentlichen unverändert angenommen
Er hat lediglich eine präziſere Faſſung gewählt um zu verhin
dern daß den Perſonen die Anſprüche erheben die Beweislaſt
dafür zugeſchoben wird daß es ſich um eine Dienſtbeſchädigung
handelt Eine größere Reihe von Anträgen die ſich auf den
unter das Geſetz fallenden Perſonenkxpeis auf die Einführung
eines Rechtsweges ſowie auf die Zeit und den Umfang der Für
ſorge bezogen wurden abgelehnt Angenommen dagegen wurde
eine Reſolution nach der die Vorſchriften des Geſetzes auch auf
ſolche Zivilperſonen ausgedehnt werden ſollen die bei Ausbruch
des Krieges im feindlichen Ausland feſtgehalten worden ſind
Eine weitergehende Reſolution daß Geſetz auf Arbeiter auszu
dehnen die als Angehöriger feindlicher Staaten nach dem
1 Auguſt 1914 in Deutſchland feſtgehalten worden ſind wurde
mit Stimmengleichheit abgelehnt

Der Reichskagsausſchuß für Handel und Gewerbe

beſchäftigte ſich am Donnerstag mit der Vorlage über den
Wiederaufbau der deutſchen Handelsflotte
Fortſchrittliche Redner wieſen auf die ungeheure Trag
weite des Geſetzes hin Perſönliche Geſichtspunkte müßten bei der
Mitwirkung des Reiches völlig ausſcheiden Den einzelnen
Reedern ſei es unmöglich aus eigenen Mitteln die deutſche
Handelsflotte wieder herzuſtellen Sie verlangten Klarheit über
die Tragweite des Geſetzes damit nicht andere durch den Krieg
geſchädigte Berufe wie die Hochſeefiſcherei nun auch Entſchädi
gungsanſprüche geltend machen könnten Von der Regierung
wurde erwidert daß es ſich nicht um ein Entſchädigungsgeſetz
ſondern nur um einen Erſatz für verlorene Schiffe handle Es
lägen große allgemeine Intereſſen vor Eine Anregung aus der
Mitte der Kommiſſion das Reich möge Handelsſchiffe in eigener
Regie bauen wurde von der Regierung abgelchnt da die ſtaat
liche Verwaltung nicht billiger und beſſer arbeiten würde als die
Privatwirtſchaft

Ein unabhängiger Sozialdemokrat lehnte es
ab dem Reederkapital eine Milliarde Mark aus Reichsmitteln
zuzuweiſen und trat für ein Reichsmonopol zum Betriebe der
Handelsſchiffahrt ein

Unterſtaatsſekretär Dr Richter erklärte ſich nicht allgemein
geern Reichsmonopole gewendet zu haben Wohl aber halte die

egierung ein Reichsſchiffahrtsmonopol für unmöglich ſchon
wegen der Verſchiedenheit der Beziehungen zum Ausland Die
Privatwirtſchaft könne auf dieſem Gebiet viel erfolgreicher arveiten
Ein ſozialdemokratiſcher Abgeordneter trat für die Annahme der
Vorlage ein die keineswegs den Zweck habe einer beſtimmten
Unternehmergruppe Reichsmittel zuzuweiſen ſondern die der
Wiederherſtellung eines wichtigen Jnſtrumentes der deutſchen
Volkswirtſchaft diene Die Vorlage liege daher ganz beſonders
im Jntereſſe der deutſchen Arbeiterſchaft

Der Entwurf wurde ſchließlich in erſter Leſung
angenommen und es wurde dann eingehend über die Frage
verhandelt ob das Reich an etwaigen Gewinnen der Reedereien
beteiligt werden kann Ein Vertreter der Reichsfinanzverwal
tung erklärte hierzu daß dieſe Frage eingehend erwogen worden
ſei daß aber die Materie zu ſchwierig ſei als daß ſie im Augen
blick eine befriedigende Löſung hätte finden können Die Reichs

werde aber die Materie weiterhin Eintimmige Annahme fand eine Entſchließung die die Reichsregie

rung zu Erwägungen darüber auffordert inwieweit und oh nicht

durch das demmnächſtige eine Veteiligung des Reiches an dem d der mit Reichsmitteln
wiederhergeſtellten deutſche Handelsflotte erfolgen kann Gleich
falls angenommen wurde die Reſolution eines ſüddeutſchen Zen
trumsabgeordneten die wünſcht daß bei der durch dieſes Geſe
erfolgenden Wiederherſtellung der deutſchen Handelsflotte audas ſuüddeltſche Gewerbe engprechend berückſichtigt wird

Zum ſozialdemokratiſchen Parteitage

Der Parteitag in Würzburg der am 19 Auguſt ſtatt
finden ſoll beſchäftigte geſtern abend eine De ſozialdemo
kratiſcher Verſammlungen in h Berliner Keche
tagswahlkreiſen Jm dritten Kreiſe referierte der Re
tagsabgeordnete Pfannkuch Er teilte mit das Parteivor
ſtand und Parteiausſchuß darin übereingekommen ſeien daß
der Parteitag ſich ſo wenig als möglich mit den Unab
hängigen und ihrer Kampfesweiſe befaſſen ſolle damit mög
lichſt viel poſitive Arbeit geleiſtet werden könne Das Haupt
referat werde Scheidemann über die Aufgaben der Partei
halten Grundlegende Aenderungen des jetzigen Organi
ſationsſtgtuts ſeien nicht in Ausſicht genommen Zur hl
von Delegierten können nur zahlende Mitglieder zugelaſſen

erden Ausgeſchloſſen von einer Vertretung auf dem Par
ertage müßten auch ſolche Organiſationen bleiben die bisher

verabſäumt hätten Veiträge an die Partei zu leiſten

Die Fürſorge für die teilweiſe erblindeten
Krieger

Von Prof Dr Theodor MeyerSteineg Augenarzt in Jena
Unter den Kriegsbeſchädigungen die den ſchwerſten undnachhaltigſten Einfluß auf die ganze atürſtige Wenn

führung der davon Betroffenen ausüben nimmt unſtreitig
die vollkommene oder teilweiſe Erblindung einen beſonders
wichtigen Platz ein Verwundungen durch Hieb Stich Schuß
oder Exploſion aber auch Erkrankungen mannigfacher Art
haben zahlreichen Kriegern das Augenlicht ganz oder faſt
genommen und ſie damit nicht nur für den Augenblick hilf
los ſondern vielfach dauernd untauglich zu ihrer früheren
Berufsarbeit gemacht Den Kriegsblinden iſt mit Recht eine
beſonders lebhafte Teilnahme geworden es iſt von privater
und öffentlicher Seite alles geſchehen um ihnen nach jederRichtung hin die nötige Fürſorge zukommen zu laſſen

Man hat nun aber bis in die neueſte Zeit hinein den
wirklich Blinden in der Regel auch ſolche Perſonen gleich
geſtellt die noch einen Bruchteil ihres Sehvermögens be
ſitzen ohne jedoch praktiſch etwas damit anfangen zu können
Man hat auch dieſe Deute zumeiſt einen Blindenberuf erlernen laſſen d h eine Beſchäftigung die ohne jeden Ge

brauch der Augen ausführbar iſt Es iſt aber ein in jeder
Hinſicht un befriedigender Zuſtand daß nicht vollkommen Er
blindete wie Blinde behandelt und zur Ausübung eines
Berufs gezwungen werden der nicht ihrer Vorbildung und
ihren Anlagen entſpricht Abgeſehen von dem materiellen
Schaden für den einzelnen wie für die Geſamtheit kann man
auch den ſtarken und ungünſtigen ſeeliſchen Eindruck nicht
hoch genug einſchätzen den ein dergeſtalt erzwungener Be
rufswechſel zuſammen mit dem niederdrückenden Bewußtſein
als blind behandelt zu werden auf den rn macht
Man kann geradezu beobachten daß ſolche nicht gänzlich
Blinde ihr ſeeliſches Gleichgewicht ihre Freude an Be
tätigung weit ſchwerer und langſamer wiedergewinnen als
die meiſten vollkommen Blinden

Solange alſo noch die geringſte Ausſicht beſteht deverbliebenen von Sehvermögen auf irgendeine wen

wieder für die frühere Berufstätigkeit oder doch für eine
dieſer ähnliche Beſchäftigung verwendbar zu machen ſollten
dieſe bedauernswerten Menſchen keinesfalls alz
blind behandelt werden Und dieſe Ausſicht iſt wert
häufiger vorhanden als man auf den erſten Anblick meint
Gar nicht ſelten gelingt es durch eine ebſonders ſorgfältig
auf jeden einzelnen Fall eingehende Nachbehandlung die
Sehſchärfe erheblich zu ſteigern weit häufiger noch erreiche
man dies durch Verwendung gewiſſer neuer optiſcher Hilfse
mittel Natürlich ſpielen dabei die Anforderungen die der
einzelne Beruf an die Augen ſtellt eine große Rolle So
wird beiſpielsweiſe ein Landarbeiter ſeinen Beruf voll
kommen verſehen können wenn es gelingt ihm ein Sehver
mögen von I des normalen wiederzugewinnen während
ein Kaufmann oder Vertreter eines gelehrten Verufs min
deſtens 5 der gewöhnlichen Sehſchärfe benötigt Es handelt
ſich a darum ob es möglich iſt die Sehſchärfe ſo weit zu
verbeſſern daß ſie den Mindeſtanforderungen an den
treffenden Beruf entſpricht Hierbei leiſten wie bereits angedeutet wurde die neuen ſogenannten Diſtalgläſer hervor
ragende Dienſte Sie beſtehen aus je einer ſorgfältig gegen
einander abgeſtimmten Sammel und Zerſtreuungslinſe die
wie eine gewöhnliche Brille in einem Brillengeſtell gefaßt
und getragen werden können Jhre Wirkung beruht darauf
daß ſie ein vergrößertes Netzhautbild erzeugen Und zwar
können je nach Bedarf Vergrößerungen von 1,3fach bis an
nähernd 2fach erzielt werden Das bedeutet aber daß z V
ein Landarbeiter dem nur u ſeiner normalen Sehſchärfe
verblieben und damit die volle Ausübung ſeines Berufs
unmöglich geworden iſt mit einer Diſtalbrille wieder ſeiner
Tätigkeit nachgehen kann Von größerer Wichtigkeit iſt das
Hilfsmittel für Naharbeiter Hat ein ſolcher weniger als
i oder gar der normalen Sehkraft ſo iſt ihm das Er
kennen mittlerer Druckſchrift und ſomit eine ganze Reihe
von Berufen nicht mehr möglich Mit einer 1,5 bis fach
vergrößernden Diſtalbrille aber wird er häufig wieder leſen
lernen und ſeiner Tätigkeit nachgehen können

Die Aufgabe teilweiſe Erblindete mit den beſchriebenen
Hilfsmitteln wieder hinreichend ſehfähig zu machen würde
nun ſehr einfach und leicht ſein wenn nicht die Anwendung
dieſer Mittel gewiſſe Schwierigkeiten mit ſich brächte Vor
allem ſind zunächſt durch ſorgfältigſte ärztliche Behandlung
ſämtliche Folgeerſcheinungen der Augenverwundung oder
Erkrankung ſoweit eben möglich zu beſeitigen Dann folgtdie Auswahl und Anpaſſung des r den einzelnen erforder

lichen optiſchen Syſtems Sie iſt eine nicht einfache oft lang
wierige Sache und bedarf ſorgfältiger an nerr Feſt
ſtellungen über den verbliebenen Reſt von rmögen
über die Brechkraft des Auges und vieles mehr Wenn dann

oft erſt nach vieltägigen immer wiederholten Unter
ſuchungen das geeignete Syſtem gefunden iſt dann folgt
zunächſt erne gern des Auges an das ihm ungewohnte
Werkzeug mit welchem viele zunächſt vollkommen hilflos
ſind Nach eingetretener Gewöhnung kommen Sehübungen
an eigens zu dieſem Zwecke gebauten Arbeitspulten die ge
ſtatten Gegenſtände r Leſe und Bildproben ver
ſchiedener Größe in ſtets der gleichen Entfernung vor dem
ruhenden Auge hin und her zu bewegen Durch ſolche und
ähnliche Uebungen deren Beſchreibung hier zu weit führen
würde wird allmählich das Zuſammenarbeiten von Auge
und Hand damit ſchließlich die Möglichkeit der beruflichen
Tätigkeit wieder erreicht

Auf Grund der vorſtehenden Erfahrungen und Er
wägungen iſt in Jena eine Stiftung für teilweiſe Er
blindete ins Leben gerufen worden die ſich die beſondere
Aufgabe ſtellt unter ſachgemäßer Verwendung aller in Be
tracht kommenden augenärztlichen und optiſchen Mittel Per
ſonen und zwar in erſter Linie Kriegsteilnehmern die den

rößten Teil ihres Augenlichts verloren habeZurkdgewinnung ves ſur ihren Beruf erforderlichen

Sehvermögens behilflich zu ſein Die Stiftungiſt einſtweilen durch hochherzige chentungen mit einem

Grundkapitale von 58 000 Mark ausgeſtattet Der Verfaſſer
hofft daß daraus durch weitere Spenden eine dauernde Ein
richtung geſchaffen wird durch die mancher feines Augen
lichts zum größten Teil Beraubte der ſonſt den
Blinden zugezählt werden müßte den Sehenden und
ſeinem Berüfe wiedergegeben werden kann

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
ſür den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Unterhaltungsblatt Ver
miſchtes uſw i Siegfried Dyck für den Anzeigenteil
Hugo Franke Druck und Verlag von Otto vHendel

Sämtlich in Halle



Walhalia Theater
8 UhrGastspiel Max Walden

mit seiner Gesellschaft
D Letzte 4 Aufführungen

Der Jduxbaron
Posse mm 3 Akten von Pordes Milo und Haller

Musik von Walter Kollo
Blaukehlchen Dir Max Walden

Kasso 10 1 und 46 Uhr

e r
Saalschloß Brauerei

Sonntag den 15 Juli nachmittags und abends

2 grosse Militär Konzerte
d geſamten Kapelle d Füſl Regts Graf Blumenthal Magdeb Nr 36

unter Leitung des Königlichen Muſikdirektors Ernſt Schneider
Eintritt 50 Pfg Militär und Kinder 25 Pfg Karten nicht gültig

Fr Winkler

RRadioaktive Schwefelbäder d
Schlammbäder Sr Solbäder

Bewährt bei
ſRheumatismus Gicht a
Ischlas Hautkrankheſten Skrofeln
Kurkapolle Theater usw Prospekte troi

Alle
haararbeiten

S

von 2 Mark an
Alle Erſatzteile in

25 öpfe größter Auswahl

Verſand nach Einſendg einer Haarprobe

Hauben Retze
Stück 60 Dtd 50

Kopfwäſche
mit Friſur von

c

F t e e
el Brikett

anerkannt beſte Marke
Hallesches Kohlen u Brikett Kontor
Merſeburgerſtraße Ecke Schmiedſtr

und anderen Händlern

8

a Damenha r
O Heimſath Sohn Steg 19Zopt Siebert

Halle Leipziger Str 33 u 79 I Kinderwagen u Korb waren
Theod Lühr Leipzigerſtr 94 Tel 6198Auskunfteten

Beyrich Greve Gr Ulrichſtr 42
Wrsetts Leibbig den

Abfuhr Institute t

5 Kellnerſtr Special Corſetfabrik BEmil Banse Tel 5297 Schmeerſtr 2 3

Sacde Kur i e lanstal Lederhandlung
Noah Gr KlausſtrSchluricks F ausſtr 7 T 1649

konzefſ Wafſerheilanſtalt Kur und
Badeanſtält Gegr 1888 elatieeeeeeeHalle a Hochſtr 11 17 Tel 2389 e e

Behandlung innerer u nervöſer Leiden
Kurbehandlung auch ohne Berufs
ſtörung Aufnahme von Kranken zu
jeder Zeit Verabreichung aller Arten
mediz Bäder Dampfbäd Wannenbäd
Packungen Güſſe MaſſageKuren 2c

Reformbad Kl Klausſtraße 14
p Markt Telephon 5377
Jnh Chr Oelſchlegel

Alle Bäder HandMaäſſage Waſſer
behandlung prakt Fußpflege

ne i Möbel Spiegel und Polster
M Burkel Kl Steinſtr Georg Schaipie Märkerſtr 26

Silderrahmen Fabrix n e

Joh Mende e e en reren
Zürstenivaren Singer C0 Nähm Abt

A Kunzemann Leipzigerſtraße 25 Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47
Fernſprecher 2869

Optiker und optische
Anstalten

R Kleemann Moritzzwinger 9
Elektr Licht u Kraftanl
Seleuchtungsk Klingel u
Tel Aml VUmänd all Gas
u Fetroleumſamp f FlIektr
Franz Verger A Aniverſität 13

Telephon 2332

Elektrische Licht u Kraft
Anlagen Klingel Telephon

litzableiter und
Deleuchtungskörper

Dryanderſir 26L Risslaud Telephon 1231
Gegründer 1872

Schirme Stöcke Pfeifen
E Karras jun Leipzigerſtraße 4

S c h r r7 Wol waren
Gebr A u H Loeſch Gr Ulrichſtr 36

SahnkKünsgtler
Willy Muder am Leipz Turm

Schüler

Koche auf Vorratl
Rex
Rex bläser

Rex fruchtsaftapparate
neue Ladung eingetroffen

Gummiringefürßev bGläser

Max Herrmann
vorm Wilh Heckert

Unterricht
denen das Vorwärtskommen auf der Schule ſchwer
fällt werden durch erfahr Pädagogen glatt durch alle
Klaſſen gebracht Unübertroffene Erfolge
Empfehl v Profeſſoren Oberlehrern u zahlr Eltern
Näh u B O 2594 durch Rud Mosse Halle a S

t

Stadt Theater
S Sonnabend den 14 Juli 1917

Anfang 7i Uhr Ende 10 Uhr
Undcline

Oper von Albert Lortzing
Sonnteg nachm Alt Heide

Sonntag abend

kinkochapparate
2

Ihausmunen

Apollo Theater

Täglich abends 8 Uhr
Susanne im Bade

Ausstatt Burleske i 2 Akten
v W Gericke

Musik v A Sommerfeld

Für mein Mündel ſuche ich

gebildete evang
Gr Ulrich

mit Willy Schenk
in der Hauptrolle

er Eln aller Flletshuster

Volksstüuck i 1 Akt O Richter

strasse 57

zur Führung d Haushaltes
und als Geſellſchafterin zum
15 Auguſt evtl ſpäter

Perſönliche Vorſtellung bei

Hedtsanwalt Dr Pfeiffer

Scharrenſtraße 9

Feinſte

34 Oſſene Stellen

Selbstständige

Elektromonteure

und Schlosser
sofort gesucht

Reinhardt Lindner Ingeniour
Riebeckplatz 2

Sauberes Dienſtmädchen
geſucht

Frau Dr Schmitz
Merſeburg Poſtſtr 1

Stubenmädchen

erfahren in Tiſchbedienung Wäſche
und Hausarbeit zum 1 Auguſt 1917
geſucht Zeugniſſe Bild erbittet

Graefin Schulenberg
Weimar CarlAlexander Allee 7

Ein Dienſtmädchen
das ſchon gedient hat für beſſeren
Haushalt per ſofort geſucht

r

2 Läden
cacke Leipziger und Poſtſtr per 1 Okt
zu vermieten
Gebr Carl Richard Spierlng

Poſtſtraße 1 II

Friedrichſtr 20
1 Etage ſofort oder ſpäter zu verm
Näheres daſelbſt im Laden

H ZimmerWohnung
elektriſches Licht Bad per 1 10 zu
vermieten
Merſeburger Str 160 Ecke Königſtr

Herrſchaftliche I Etage
7 Zim Mädchenz gr Küche Bad
Gas Elktr Balk viel Zubeh zum
1 Okt z verm Näh Kirchnerſtr 21 III

C Wietsgesuehe
Zu mieten geſucht

Wohnung 2 Stuben Kammer und
Küche möglichſt mit Stall und Garten
zum 1 Oktober Am liebſten in nächſter
Umgebung von Halle Preisangebote an

Gr Brauhausſtr 17

c e
r u

e

Kr
Tr

r de JD

äftige

für unſer Preßwerk

Wegelin Hühner
Merſeburger Str 153

Arbeiter
in etwa 450 Gedichten

Eine neue Anthologie

Meiſter der deutſchen Lyrik
von Klopſtock bis Liliencron

Herausgegeben von Oskar Lang

8 480 Seiten Preis gebunden 3 kart 2 M 50 Pf
Die Gedichtſammlung nicht nach ſtofflichen Geſichtspunkten ſonderrn

lediglich nach der künſtleriſchen Meiſterſchaft hin ausgewählt bietet
ein lückenloſes Bild der lyriſchen Entwicklung von Klopſtock bis Liliencron

Otto Hendel Verlag in Halle

Ernſt Barth Hochſtr 9 II

Familien Nachrichten

Hoeldungen sehriftlieh

6 m

III

Für m Düngemittel Großhandl
ſuche ich zum mögl ſof Antritt einen

militärfr Herrn
auch Kriegsbeſchädigten

der befähigt iſt ſelbſtändig zu arbeiten
und firm in Buchführung iſt

Schriftl Angebote mit Zeugnisabſchr
und Gehaltsforderungen erbittet

Hugo Elchhorn Merſeburg

buehbindergehllfen

ſofort geſucht

Buchdruckerej Otto Hendel

Gr Brauhausſtraße 17

Fleißiges ordentliches

Dienſtwädchen

das ſchon in herrſchaftlichen Häuſern
gedient hat und gute Zeugniſſe auf
weiſen kann für beſſeren Haushalt per
ſofort geſucht

Künstliche Zähne,
2

Behandlung kranker Zähne Zahnfüllungen

Zahn Heilanstalt von A Meubauer
rorm Brltannia Gr Vlrichstr Il ren 3865

vGGGGCCchhee e
Tüchtige

Verkäuferinnen
für die Abteilung

Trikotagen
sofort gesucht

gaben Gehaltsansprüchen Zeugnisabsehriften

kintrittsterm Photographie sind zu richten an

Kauthaus des Westens

ßerlin W 50 Tauentzienstrasse 2124

a o u o o I G C o W o n G o o

Offerten unter T 1017 an die Exp
dieſer Zeitung

e

mit läückenlosen An
Am I d Mis ist unser

Königl Kanzleisekretär

20 jährigen Mitgliedschaft

den Verein geleistet
gedenken

Halle den 13 Juli 1917

Statt jeder besonderen Me
Am I Julh mittags 12 Uhr erlag im lazarett zu

I April 19177 im Westen erlittenen schweren Verwundungen

Vzewachtmelster und Offizleraspinant in elnem Fold Artille
Eisernen Kreuzes m Alter von 28 Jahren

Helle Kelserstrasse 3 den 12 Junl 197
ln tlefstom Schmerz

Adele Augspach geb Stahlschmidt

Die Beerdigung findet am Dienstag den 17 d na
von der Kapelle des Gertraudenfriedhofes aus statt

Wie bitten höflichst von Belleldsbesuchen abzusehen

Assistenzarzt Kimbron
z Zt im Felde

Elsbeth Kimbron geb Grävinghoff
zeigen die Geburt einer Tochter an

Halle a Heilanstalt Weidenplan
den 12 Juli 1917

Verein ehem 36 er

Karl Prüfer
nach langer Krankheit entschlafen

ist
Vorstandsmitglied tätig gewesen und hat gute Arbeit für

immer werden wir selner ehrenc

Die Beerdigung findet Sonnabend 5 Uhr nachm
von der Kapelle des Nordfriedhofes aus statt

nungsvoller Sohn unser unvergesslicher guter Bruder und Neffe der Konzertsänger

Erich Augspach
Er foigte solnem Bruder Curt In den Heldentod nach elnem unsagbar qual

vollem mit grosser Geduſd ertregenem 13wöchigem Krenkeonlager

Ernst Augspach Charlottenburg
Hans Augspach Brooklyn Else Stahlschmidt Halle e S

lieber Vereinskamerad der

Während selner
er mehrere Jahre als

Der Vorstand

Aachen Forst seinen am
mein helssgellebter hoff

rle Reglment Inhaber des

chmittags 3 Uhr in Halle

r ed5ee
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